
Zweifacher Aufstieg in die Landesliga 

Am Ende einer überragenden Saison in den Bezirksligen 1 und 2 steht für die bei-
den Mannschaften der Boulefreunde Rheinhausen 2010 der Aufstieg in die Landes-
liga Region Schwarzwald-Oberrhein. Ein sehr schöner Erfolg, insbesondere wenn 
man bedenkt, dass sich der Verein erst im November 2010 gegründet hat. In den 
vorangegangenen drei Spielzeiten waren die Boulefreunde mit einer Mannschaft 
vertreten, in der aktuellen Saison traten die 25 Lizenzspieler des Vereins gleich mit 
zwei Mannschaften in den Bezirksligen an, die beide Mannschaften als Meister ihrer 
jeweiligen Liga abschlossen. 
  

Ihr Training auf dem Wittisheimer Platz nutzten die Meister in dieser Woche zu einem 
Kurzbesuch im Bürgerhaus, wo sie von Bürgermeister Dr. Jürgen Louis empfangen 
wurden, der namens der Gemeinde Rheinhausen herzlich zu diesem Doppelerfolg 
gratulierte. Am Aufstieg der beiden Mannschaften waren neben den Spielführern 
Ludwig Hof mann (1. Mannschaft) und Rosemarie Ulmer (2. Mannschaft) beteiligt: 
Lore Zehnle, Helmut Ulmer, Hannes Böhnke, Joel Leber, Jean-Pierre Hauss, Roland 
Kessler, Aldo Licausi, Patricia Abbruciati, Tobias Lang, Adrien Gargowitsch, Jürgen 
Leber, Denis Margathe, Alexandre Kessler, Jürgen Linnenlücke, Romualdo Abbrucia-
ti und Jonathan Gargowitsch. 
 
 

Veranstaltungen

11. Oktober 2014
Akkordeonclub Rheinhausen 
Jahreskonzert 
im Bürgerhaus 
 
12. Oktober 2014 
Gospel-Singers 
Jubiläumskonzert 
in der Pfarrkirche St. Ulrich 
 
18. Oktober 2014 
Boulefreunde Rheinhausen  
2010 e.V. 
Vereinsmeisterschaft 
am alten Rathaus Niederhausen 
 
18. Oktober 2014 
TuS Oberhausen/Handball 
TuS Oberhausen - HSG Freiburg 
Rheinmatthalle 
 
19. Oktober 2014
TuS Oberhausen 
Seniorentag des Breisgauer Turngaues 
im Bürgerhaus 
 
19. Oktober 2014 
SG Rheinhausen 
SGR - SG Hecklingen 
Sportplatz Oberhausen 
 
19. Oktober 2014
Schützenverein Niederhausen 
Schlachtfest 
im Schützenhaus 
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Nächste Papiersammlung 
der Vereine am 

Samstag, 8. November  2014 
durch den Musikverein 

Oberhausen 
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des 

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und 

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

 07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öfnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

 durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112

Kommandant Thorsten  Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus  9107-60

Kindergarten/Schule 

Kindertagesstätte St. Josef 

im Generationenhaus 9107-40
Kath. Kindergarten St. Johannes Bosco 5108
Kindertageseinrichtung St. Dominikus 6980
Grundschule Rheinhausen 9107-50
Familienzentrum St. Josef 9107-41
Café de la Vida gGmbH 9107-42

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

 Fax: 07644/9291-20

Netze BW GmbH
Störungsmeldestelle 0800-36 29 900

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf )

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale  0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro: 07822/30 01 60

 Fax: 07822/30 01 61

 Handy: 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger - Michael Georgi

in den Monaten April - September von Di - Sa  8.00 

- 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März von Do 

- Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an der Rhein-

fähre und in diesem Zeitraum auch  telefonisch 

unter 07822/44 02 41.

Öfnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/Novem-

ber: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 

bis 12.00 Uhr

Öfnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
mittwochs (nur Grünschnitt) 16.00 - 19.00 Uhr

freitags  13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 14.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestafel 
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Ökumenische Sozialstation St. Franziskus, 
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon: 07643/91 30 80 - Plegedienst

Telefon: 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon: 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr und Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:  0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle: 07641/4601-77 (nur für schwer-
hörige, ertaubte, gehörlose und sprachge-
schädigte Personen)  

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen 
Öfnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 
9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag von 16 
bis 20 Uhr – Rufnummer Ärztlicher Bereitschafts-
dienst: 01805 19292 320 
An Werktagen (Mo – Fr) rufen Sie bitte Ihren Haus-
arzt an
 
Kinder-Notfallpraxis am 
St. Josefskrankenhaus Freiburg  
Öfnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 
Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund um 
die Uhr. Rufnummer: 0761/80998099 

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfahren Sie 

den zahnärztlichen Notdienst unter der Rufnum-

mer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr
10.10.2014 
Brunnen-Apotheke Herbolzheim, Tel.: 07643/4414 
11.10.2014 
Stadt-Apotheke Endingen, Tel.: 07642/8056 
12.10.2014 
Stadt-Apotheke Kenzingen, Tel.: 07644/205 
13.10.2014 
Bienenberg-Apotheke Malterdingen, 
Tel.: 07644/6677 
14.10.2014 
Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim, 
Tel.: 07643/3338888 
15.10.2014 
Stadt-Apotheke Herbolzheim, Tel.: 07643/336 
16.10.2014 
St. Katharina-Apotheke Endingen, 
Tel.: 07642/8685 
17.10.2014 
Rathaus-Apotheke Kenzingen, Tel.: 07644/304 

an Werktagen (Mo.-Fr.) rufen Sie bitte Ihren Haus-
arzt an

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist: 
Sonntag, 12. Oktober 2014 
Tierarzt Dr. Bretzinger, Winterbachstraße 13, 
79286 Glottertal, Telefon: 07684/90890 
 
Tierarzt Dr. Brodauf, Gottfried-Keller-Weg 4, 
79312 Emmendingen, Telefon: 07641/54636 

Impressum
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Herausgeber: Bürgermeisteramt Rheinhausen, 
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E-Mail: gemeinde@rheinhausen.de
Homepage: www.rheinhausen.de
Redaktion: Astrid Willaredt, 
Telefon 07643 9107-20, Fax 07643 9107-99
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen 
Teil: Bürgermeister Dr. Dr. Jürgen Louis o.V.i.A.; Für die 
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Für den übrigen Inhalt: Anton Stähle, Primo Verlag 
Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle, Post-
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Die Verteilung des Amtsblattes erfolgt durch die 
Firma „badenkurier GmbH“, Ruster Straße 8, 77975 
Ringsheim, Telefon: 07822 446228, Fax 07822 446220, 
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ner: Herr Neulen oder Frau Richter.



Seite 3 Freitag, 10. Oktober 2014

WFG - Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft des Landkreises 
Emmendingen mbH  
Chancen für Frauen - Life/Work Planning - 
Arbeit inden, die zu mir passt 
 
Am Freitag, 17. Oktober 2014 von 13:30 Uhr 
bis 17:00 Uhr im Rathaus Emmendingen, 
Sitzungssaal, lädt die WFG - Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft des Landkreises Em-
mendingen zu einer Veranstaltung zum 10. 
landesweiten Frauenwirtschaftstag ein. 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Weitere Informationen und den Veranstal-
tungslyer inden Sie unter: www.emmen-
dingen.de und www.wfg-landkreis-emmen-
dingen.de. 
 
  

Aufruf  
zur Haus- und Straßensamm-
lung vom 1. bis 16. November 
2014 

 
Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher 
Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. um Ihre Spende. 
 
Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er 
baut und betreut die Ruhestätten von über 
2,6 Millionen deutschen Kriegstoten. Diese 
Aufgaben reichen bis zum Ausbruch des I. 
Weltkrieges vor hundert Jahren zurück. An 
den Kriegsgräbern in den Vogesen haben 
sich der französische und der deutsche Prä-
sident im August die Hände gereicht. 
 
Aber auch die Gegenwart stellt uns vor 
Herausforderungen. Nach jahrelangen Be-
mühungen hat der Volksbund endlich die 
Genehmigung der belarussischen Behörden 
erhalten, ein Gräberfeld in der weißrussi-
schen Hauptstadt Minsk zu öfnen, in dem 
die Gebeine von etwa 2.000 deutschen Ge-
fallenen des Zweiten Weltkrieges vermutet 
werden. 
Dort hat die Wehrmacht von Juli 1941 bis 
Juni 1944 deutsche Soldaten begraben und 
sie ist eine der größten Begräbnisstätten, die 
dem Volksbund in Weißrussland bekannt ist. 
Die geborgenen Toten sollen auf die deut-
sche Kriegsgräberstätte in Berjosa bei Brest, 
die der Volksbund 2005 eingeweiht hat, 
überführt werden. Bis heute wurden dort 
5 168 Tote bestatten. 
Seit 2000 hat der Volksbund in Belarus fast 
39.000 deutsche Gefallene des II. Weltkrie-
ges umgebettet. 
 
Zudem organisierte der Landesverband 
Baden-Württemberg Jugendbegegnungen 
in Polen, Italien, Frankreich, Belgien, der 
Slowakei sowie die Internationale Jugend-
begegnung in Münstertal im Schwarzwald. 

Zwei Wochen haben sich 28 junge Men-
schen aus 11 Nationen gemeinsam um die 
Ruhestätten der Kriegstoten in Badenweiler 
gekümmert. Dieses Projekt stand in dem Ge-
denken an den Beginn des Ersten Weltkrie-
ges vor 100 Jahren. 
 
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ih-
rer Spende bei der Anlage und Plege der 
Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der 
Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag 
zum Frieden in der Welt bei. 
 
Bärbel Schäfer 
Regierungspräsidentin 
 
Dr. Sven von Ungern-Sternberg 
Vorsitzender des Bezirksverbands 
Südbaden-Südwürttemberg 
 
  

Bäume und Hecken  
als Verkehrshindernis –  
Hecken jetzt zurückschneiden 
Wenn aus Grundstücken Äste und Zweige 
in Gehweg- und Fahrbahnbereiche ragen, 
ist nicht nur die freie Sicht behindert. Oft 
sind dadurch Fußgänger auch gezwungen, 
auf die Fahrbahn auszuweichen. Gefährliche 
Situationen entstehen auch, wenn Verkehrs-
zeichen oder Straßenlampen durch Zweige 
verdeckt sind. Die Gemeindeverwaltung 
Rheinhausen weist deshalb alle Anlieger auf 

die Notwendigkeit hin, ihre Grundstücke so 
zu plegen, dass Verkehrsteilnehmer nicht 
gefährdet werden. 
Dies gilt auch für landwirtschaftlich ge-
nutzte Grundstücke im Außenbereich. 
Dies trift vor allem im Gewann „Sändle“ 
zu. Hier ist darauf zu achten, dass die 
Bäume so weit zurückgeschnitten wer-
den, das auch schwere landwirtschaftli-
che Maschinen, z.B. Mähdrescher prob-
lemlos durchfahren können. 
Bäume und Sträucher dürfen seitlich nicht 
in Gehwege und Fahrbahnen ragen. In Kreu-
zungs- und Einmündungsbereichen sind 
Anplanzungen, die die Sicht behindern und 
die Verkehrssicherheit beeinträchtigen, auf 
eine Höhe von 80 Zentimetern zurückzu-
schneiden. 

Rückschnitte  
Solche Rückschnitte sind grundsätzlich nur 
während der vegetationslosen Zeit zwi-
schen 1. Oktober und 29. Februar erlaubt. 
Wenn jedoch Fußgänger behindert oder 
andere Verkehrsteilnehmer gefährdet sind, 
müssen die Ursachen jederzeit beseitigt 
werden. 
Die Gemeindeverwaltung Rheinhausen ap-
pelliert deshalb an die Grundstückseigentü-
mer, im Interesse der Verkehrssicherheit ihre 
Grundstücke zu überprüfen und die erfor-
derlichen Maßnahmen zu ergreifen. 

Bürgermeisteramt Rheinhausen / 
Ordnungsamt 

     
 
        Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
 
 

Aufruf 
 

zur Haus- und Straßensammlung 
vom 01. bis 17. November 2013 

 
 
 
Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende. 
 
Der Schwerpunkt der Aktivitäten des Volksbundes liegt zurzeit in Osteuropa. Jährlich werden Zehntausende 
von Umbettungen durchgeführt, damit die deutschen Gefallenen ihre letzte Ruhe finden können.  
In diesem Jahr wurde der letzte große Sammelfriedhof in Russland eingeweiht. Mit der Kriegsgräberstätte 
Duchowschtschina bei Smolensk wurde ein Friedhof für 70.000 deutsche Gefallene und zugleich ein wichtiges 
Mahnmal gegen den Krieg geschaffen. 
Die Pflege im Westen und Süden Europas gerät darüber nicht in Vergessenheit, sondern bleibt elementarer 
Bestandteil der Arbeit. 
 
Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er baut und betreut die Ruhestätten von über 2,5 Millionen deutschen 
Kriegstoten und ist der einzige Kriegsgräberdienst mit einer eigenen Jugendarbeit. 
 
In diesem Jahr organisierte der Landesverband Baden-Württemberg Jugendbegegnungen in Bulgarien, 
Rumänien, Italien, Frankreich, Slowenien und auch eine internationale Jugendbegegnung in Deutschland. Das 
Treffen fand im Hegau und am Bodensee statt. Zwei Wochen haben sich 30 junge Menschen aus 14 Nationen 
gemeinsam um die Ruhestätten der Kriegstoten im Hegau gekümmert. Verständnis, Vertrauen und 
Freundschaften sind bei der Arbeit, den Ausflügen und dem Einsatz für den Frieden entstanden. 
 
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der Anlage und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie 
beim Ausbau der Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag zum Frieden in der Welt bei. 
 

 
 
Bärbel Schäfer       Dr. Sven von Ungern-Sternberg 
Regierungspräsidentin      Vorsitzender des Bezirksverbands 
        Südbaden-Südwürttemberg 

Anmeldung für die Ferienbetreuung an der Grundschule Rheinhausen 

 

Erziehungsberechtigte: _____________________________________________________ 

Vorname und Name des zu betreuenden Kindes: _________________________________ 

Straße und Hausnummer: ___________________________________________________ 

Telefonnummer  für  evtl. Notfall:________________________________________________ 

Gewünschte Kalenderwochen: _______________________________________________ 

 

Mir/Uns ist bekannt, dass für den oben angegebenen Zeitraum eine Kosten-beteiligung 

in Höhe von 25 Euro pro Kind und Woche anfällt. 

(Das erforderliche SEPA-Mandat wird nach erfolgter Anmeldung an die Eltern übersandt 

mit der Bitte um Ergänzung, Unterschrift und Rückgabe an das Bürgermeisteramt.) 

Datum, Unterschrift: ________________________________________________________ 

Ferienbetreuung an der Grundschule Rheinhausen  
Es laufen die Planungen für die Betreuung in den Herbstferien vom 27. – 31.10.2014 
(KW 44). Es ist erforderlich, dass Sie bei Bedarf Ihr Kind jetzt anmelden.  
Haben Sie Interesse? Melden Sie Ihr Kind bitte gleich an. Bei Fragen zur Ferienbetreuung 
wenden Sie sich bitte direkt an Frau Kern, Bürgermeisteramt, Tel. 9107-14. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Ihr 
Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister
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Einladung zum  
„Tag der Raumschaft“ 
im Europa-Park am 2. November 2014 
 
Auch in diesem Jahr lädt die Geschäfts-
leitung des EUROPA-Parks Rust alle Ein-
wohner der Gemeinde Rheinhausen 
zum „Tag der Raumschaft“ herzlich zum 
kostenlosen Besuch des EUROPA-Parks 
ein. 
 
Dieser Tag wurde auf 
 

Sonntag, 2. November 2014 
 
festgesetzt. 
 
Für den kostenlosen Eintritt ist erfor-
derlich: 
Die Vorlage eines gültigen Personalaus-
weises oder Reisepasses oder einer von 
der Gemeinde bestätigten Meldebe-
scheinigung. Bitte überprüfen Sie Ihre 
Ausweise auf Gültigkeit. Erforderlichen-
falls bemühen Sie sich jetzt um solche 
Papiere. 

Wasser- und Schiffahrtsamt 
Freiburg 
Einschränkungen durch Fällarbeiten am 
Rhein  
Das Wasser- und Schiffahrtsamt Freiburg, 
Außenbezirk Breisach, teilt mit, dass ab Mit-
te Oktober Fällarbeiten entlang des Rheins 
beginnen. Es werden Bäume gefällt, die in 
ihrer Standsicherheit gefährdet sind. die 
Begeh- und Befahrbarkeit der Betriebswege 
kann dadurch in den betrofenen Bereichen 
eingeschränkt sein. Es wird dringend gebe-
ten, Absperrungen und Warnhinweise zu 
beachten. 

Die Arbeiten erfolgen in enger Abstimmung 
mit den zuständigen Naturschutzbehörden. 
 
Die Betriebswege entlang des Rheins 
werden durch Fußgänger und Radfahrer 
intensiv genutzt. Die Verkehrssicherheit 
der angrenzenden Bäume muss deshalb 
gewährleistet werden. Der Außenbezirk 
beurteilt die Standsicherheit des Baum-
bestandes fortlaufend. Dies erfolgt mittels 
Begehungen durch eigens dafür geschulte 
Mitarbeiter, die jeden Baum untersuchen 
und einzeln beurteilen. Das Wasser- und 
Schiffahrtsamt legt als Grundstückseigen-
tümerin besonderen Wert auf einen siche-
ren und standortgerechten Baumbestand. 
 
Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass 
der Baumbestand abseits der Betriebswege, 
z.B. in den Vorländern, nicht auf seine Stand-
sicherheit hin überprüft wird. 
 
Das WSA Freiburg betreut die Bundeswas-
serstraße Rhein vom km 170,000 bei Weil am 
Rhein (Schweizer Grenze) bis km 352.070 bei 
Au am Rhein (nahe Karlsruhe) entlang der 
deutsch-französischen Grenze. Sein Außen-
bezirk Breisach ist zuständig von km 170,0 
(Weil am Rhein) bis km 272,0 (Schwanau, 
Ortsteil Ottenheim). 

Das WSA ist als Teil der Wasser- und Schif-
fahrtsverwaltung des Bundes eine Behörde 
im Geschäfsbereich des Bundesministeri-
ums für Verkehr und digitale Infrastruktur. 
 
Allgemeine Informationen erhalten Sie un-
ter folgenden Internetadressen: 
 
www.wsv.de 
www.wsa-freiburg.de. 
 
 
 
 

 
Müllabfuhrtermin blaue Tonne 
(Papiertonne) im November 2014 
 

Donnerstag, 6. November 2014 
 
Um Beachtung wird gebeten! 
 

 

Freitag, 24. Oktober 2014  
 
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene 
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke 
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten. 
 
  

Aus dem  
Gemeindeverwaltungsver-
band Kenzingen-Herbolzheim
 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
18. punktuelle Flächennutzungsplanän-
derung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Kenzingen-Herbolzheim 
Der Gemeindeverwaltungsverband Ken-
zingen-Herbolzheim hat am 19.12.2013 in 
öfentlicher Verbandsversammlung den 
Aufstellungsbeschluss der 18. punktuellen 
Flächennutzungsplanänderung „Pferde-
zucht und Reitsport“ gefasst und in der Sit-
zung vom 01.10.2014 den Entwurf gebilligt 
und die Durchführung der Öfentlichkeits-
beteiligung in Form einer Ofenlage gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. Die Ofenlage 
indet in allen Gemeinden des Gemeinde-
verwaltungsverbandes separat statt. 
 
Ziel und Zweck 
Der Flächennutzungsplan des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Kenzingen-Her-
bolzheim wurde am 30.01.2003 vom Land-
ratsamt genehmigt und nach ortsüblicher 
Bekanntmachung wirksam. 
Die nun vorliegende 18. punktuelle Ände-
rung bezieht sich auf die Darstellung einer 
ca. 11,2 ha großen Sonderbauläche mit 
Zweckbestimmung „Pferdezucht und Reit-
sport“ im Nordwesten der Stadt Herbolz-
heim. 
Die grobe Lage des Änderungsbereichs er-
gibt sich aus folgendem Planausschnitt. Das 
Plangebiet umfasst die Flurstücke Nr. 9823 
und 9786 sowie Teile der Flurstücke Nr. 9788 
und 9784. 
 
- Karte siehe nächste Seite - 

Der Entwurf der 18. Punktuellen Änderung 
des Flächennutzungsplans wird 
 
vom 17. Oktober bis 17. November 2014, 
je einschließlich, 
im Bürgermeisteramt Rheinhausen, Bürger-
haus, Hauptstraße 95 in 79365 Rheinhausen, 
Bürgerbüro, während der üblichen Dienst-
stunden (Montag, Dienstag, Mittwoch: 08:00 
Uhr – 16:00 Uhr, Donnerstag 08:00 – 18:00 
Uhr sowie Freitag von 08.00 – 12:00 Uhr) ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB öfentlich ausgelegt. 
 
Der Entwurf des Flächennutzungsplans vom 
01.10.2014 umfasst folgende Unterlagen, 
die im Rahmen der Ofenlage vollständig 
ausgelegt werden: 
- Begründung 
- Planzeichnung 

Vorstandsvorsitz in der Deut-
schen Rentenversicherung 
Nikolaus Landgraf übernimmt zum 1. Ok-
tober 2014 wieder den Vorsitz im Vorstand 
der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg. Als Vertreter der Ver-
sicherten löst er turnusmäßig den Arbeit-
gebervertreter Joachim Kienzle ab, der jetzt 
wieder die Position des Stellvertreters über-
nimmt.  

Auch in der Vertreterversammlung wechselt 
der Vorsitz jährlich zwischen der Versicher-
ten- und der Arbeitgeberseite. Hans-Micha-
el Diwisch, der die Arbeitgeber vertritt, steht 
jetzt an erster Stelle, Versichertenvertreterin 
Gabriele Frenzer-Wolf, die bisherige Vorsit-
zende, übernimmt die Stellvertretung.  

Der Vertreterversammlung, dem »Parla-
ment«, gehören als oberstes Selbstverwal-
tungsorgan der DRV Baden-Württemberg 
je 15 Vertreter der Versicherten und der 
Arbeitgeber an. Die Vertreterversammlung 
tagt jährlich zwei Mal und beschließt die 
Satzung, wählt die Mitglieder des Vorstands, 
verabschiedet den Haushaltsplan, nimmt 
die Jahresrechnung ab und wählt auf Vor-
schlag des Vorstands die Mitglieder der 
Geschäftsführung. Der Vorstand, die »Regie-
rung«, besteht aus je acht Versicherten- und 
Arbeitgebervertretern. Er entscheidet über 
Vermögensangelegenheiten, kostenintensi-
ve Baumaßnahmen und Investitionen sowie 
über Grundsätze der medizinischen und 
berulichen Rehabilitation. Alle Mitglieder 
in Vorstand und Vertreterversammlung sind 
ehrenamtlich tätig.  

Die DRV Baden-Württemberg ist mit ihrem 
lächendeckenden, landesweiten Beratungs- 
netz Ansprechpartner in allen Fragen der Al-
tersvorsorge und Rehabilitation für rund 6.6 
Millionen Rentenversicherte im Land. 
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-  Beschlussvorlage des GVV Kenzingen-
Herbolzheim zu den im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligung der Öfent-
lichkeit und Träger öfentlicher Belan-
ge eingegangenen Anregungen und 
Stellungnahmen 

-  Sowie die folgenden vorliegenden um-
weltbezogenen Fachbeiträge und Stel-
lungnahmen: 

 o  Umweltbericht des Büro für Land-
schaftsplanung und angewandte 
Ökologie, Dr. Alfred Winski, Tenin-
gen (Oktober 2014) 

 o  Stellungnahmen der Behörden 
und sonstiger Träger öfentlicher 
Belange, insbesondere umwelt-
bezogene Stellungnahmen des 
Landwirtschaftsamtes (Landrat-
samt Emmendingen) und dem 
Badischen Landwirtschaftlichen 
Hauptverband 

 
Im Umweltbericht werden folgende Auswir-
kungen auf die verschiedenen Schutzgüter 
beschrieben: 

Schutzgüter 
Auswirkungen und Kompensation  
Mensch 
Die Fläche hat keine Bedeutung für die Nah-
erholung.  Es ergeben sich keine Eingrife für 
das Schutzgut Mensch.  
Planzen  und Tiere 
Das Plangebiet besteht überwiegend aus  
geringwertigen Ackerlächen. Gehölzstruk-
turen (Feldhecken) beinden sich an  der 
südlichen/südöstlichen Grenze. Diese soll-
ten bei weiteren Planungen  erhalten wer-
den. Bei der Aufstellung des Bebauungs-
planverfahrens ist  ein Umweltbericht mit 
Eingrifs-/Ausgleichsbilanz zu erarbeiten. 
Des Weiteren  sind artenschutzrechtliche 
Belange zu prüfen.  
Boden 
Der natürlich anstehende Boden im Plan-
gebiet ist  insgesamt von hoher Bedeutung 
für den Naturhaushalt. Im südlichen Teil des  
Gebietes beindet sich eine Altlast, die den 
Boden nur für  Futtermittelerzeugung oder 
Energienutzung verfügbar macht. Eingrife 
in den  Boden sind im Rahmen des Bebau-
ungsplanverfahrens im Umweltbericht zu 
prüfen  und zu ermitteln.  

Wasser 
Das Plangebiet liegt in der Oberrheinebene 
innerhalb eines  Vorrangbereichs für den 
Grundwasserschutz. Je nach Ausführung 
des geplanten  Vorhabens (Maß der bauli-
chen Nutzung etc.) kann es zu Beeinträchti-
gungen für  das Schutzgut Wasser kommen. 
Diese sind im Rahmen des Umweltberichts 
zum  zukünftigen Bebauungsplan zu ermit-
teln.  

Klima /  Luft 
Im Falle einer Bebauung des Gebietes wird 
Boden  versiegelt. Damit gehen Flächen für 
die Frisch- und Kaltluftproduktion  verloren. 
Je nach Dichte der zukünftigen Bebauung, 
kann es zu geringfügigen  kleinklimatischen 
Veränderungen kommen.  

Landschaftsbild 
Die Fläche wird weitgehen als Acker ge-
nutzt. Feldhecken  und Einzelbäume bein-
den sich in den südlichen und südöstlichen  
Randbereichen. Ansonsten ist die Fläche 
strukturarm. Eine Sondergebietsläche  mit 
der Zweckbestimmung „Pferdezucht und 
Reitsport“ stellt keine wesentliche  Verän-
derung für das Landschaftsbild im Vergleich 
zu einer Grünläche mit der  Zweckbestim-
mung „Sport und Freizeit“ dar.  

Kultur und sonstige Sachgüter 
Voraussichtlich nicht  betrofen.  
 
Während der Auslegungsfrist können Stel-
lungnahmen schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift im Bürgermeisteramt Rhein-
hausen, Bürgerbüro, Hauptstraße 95, 79365 
Rheinhausen abgegeben werden. Da das 
Ergebnis der Behandlung der Stellungnah-
men mitgeteilt wird, ist die Abgabe der An-
schrift des Verfassers zweckmäßig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht wäh-
rend der Auslegungsfrist abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Flächennutzungsplan unberücksichtigt 
bleiben können. 

Kenzingen, den 10. Oktober 2014 
gez. 
Matthias Guderjan,Verbandsvorsitzender 
 
 

 

 

Ausbildungsplätze 
Das Landratsamt Emmendingen bietet 
ab September 2015 folgende Ausbil-
dungsplätze an: 
 
Verwaltungsfachangestellte/er 
Public Management - Bachelor of Arts 
(gehobener nicht technischer Verwal-
tungsdienst) 
Studium Soziale Arbeit - Bachelor of Arts 
 
Weitere Informationen unter www.land-
kreis-emmendingen.de/Aktuelles/
Stellenausschreibungen und bei der 
Ausbildungsleiterin  Frau Olga Burbach 
(07641/451-415 oder o.burbach@
landkreis-emmendingen.de). 

 
  

Mittwochanlieferung für  
Grünschnitt geht zu Ende 
Die Möglichkeit zur Anlieferung von Rasen 
und Grünschnitt nach Feierabend geht zu 
Ende: Die Grünschnittplätze sind am Mitt-
woch, 15. Oktober 2014 letztmals in dieser 
Saison am Mittwochabend geöfnet. Da-
nach kann Grünschnitt weiterhin ganzjährig 
jeden Freitagnachmittag und am Samstag-
vormittag auf den zentralen Plätzen angelie-
fert werden. Die Öfnungszeiten stehen im 
Internet unter www.landkreis-emmendin-
gen.de unter „Abfallwirtschaft“. 
 
  

Beratungsservice für interna-
tionale Fachkräfte indet bis 
Ende des Jahres monatlich 
statt.  
Der nächste Termin: 
 
Am Donnerstag, den 16. Oktober von 
14.00 bis 18.00 Uhr im Haus am Festplatz 
des Landratsamtes Emmendingen, Zim-
mer 136, 1.OG, bietet das Welcome Center 
für internationale Fachkräfte Freiburg- Ober-
rhein wieder Beratungen für internationale 
Fachkräfte und für Unternehmen im Land-
kreis Emmendingen an. 

Anmeldung und Terminvereinbarung 
unter:  
Tel.: 0761-13 79 79 55 
oder per Email: welcomecenter@fwtm.de 
Weitere Informationen unter: www.welco-
mecenter-freiburg-oberrhein.de 
Die Beratung ist kostenlos und indet auf 
Deutsch oder Englisch statt. 
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Neue Infobroschüre über den 
Landkreis Emmendingen 
Zum 75-jährigen Bestehen des Landkreises 
Emmendingen wurde die Landkreisbro-
schüre neu aufgelegt und erweitert. Sie ent-
hält auf 120 Seiten viele Fotos und Zahlen, 
Daten, Fakten zum Landkreis und seinen 
Einrichtungen. In einem geschichtlichen 
Rückblick wird an Ereignisse aus 75 Jahren 
Landkreis Emmendingen erinnert. Alle Kreis-
räte sind in der Broschüre im Portrait abge-
bildet. Außerdem werden die Landschaft 
mit Kandel, Elz und Kaiserstuhl vorgestellt 
und die Wirtschaft und große Arbeitgeber 
erläutert. Die Broschüre enthält viele Infor-
mationen zu Familie, Schulen und Senioren 
und Freizeittipps für Badeseen, Radwege 
und Auslüge. Kuriositäten und Rekorde im 
Landkreis Emmendingen sind darin ebenso 
aufgeführt wie ein Kurzportrait aller 24 Städ-
te und Gemeinden. Die Broschüre ist kosten-
los in allen Rathäusern und im Landratsamt 
Emmendingen im Hauptgebäude und im 
„Haus am Festplatz“ erhältlich. Sie ist auch 
im Internet unter 
www.landkreis-emmendingen.de 
eingestellt. 
 
  

Praktische Tipps zum richtigen 
Kompostieren
Der Herbst ist Kompostzeit: Wenn im Gar-
ten beim Aufräumen viele Planzenabfälle 
anfallen, können sie beim Kompostieren 
umweltfreundlich entsorgt und später sogar 
als kostenloser natürlicher Dünger genutzt 
werden. Die Abfallwirtschaft des Landrat-
samtes Emmendingen informiert deshalb 
am Freitag, 10. Oktober 2014 um 15 Uhr 
auf dem ROM-Platz in Emmendingen beim 
Recyclinghof übers richtige Kompostieren. 
Ulrich Eitle gibt praktische Tipps, zeigt, was 
auf den Kompost darf, wie ein Komposthau-
fen richtig bestückt wird und wie sich der 
Kompost wieder im Garten verwenden lässt. 
Auch Fragen rund ums Kompostieren wer-
den beantwortet. 
 
 

Brot einfach selber backen! 
Im Rahmen der Landesinitiative Blickpunkt 
Ernährung bietet das Landwirtschaftliche 
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg 
am Montag, 20. Oktober von 18 bis 21 Uhr 
einen Workshop zum Thema „Brotbacken“ 
an. Die Herstellung von verschiedenen Tei-
gen und Broten wird erklärt und gemein-
sam werden Brot und Brötchen gebacken 
und verkostet. 
Teilnehmerbeitrag 9 €. Die Lebensmittelkos-
ten werden umgelegt. Anmeldung bis zum 
17. Oktober 2014 unter Telefon 07641 / 451 
- 9110. 
 
  

Sammlung von gut erhaltenen 
Waren 
Die Waldkircher Beschäftigungs- und Qua-

liizierungsgesellschaft WABE sammelt in 
Kooperation mit der Abfallwirtschaft des 
Landratsamtes Emmendingen am Sams-
tag, 18. Oktober 2014 von 9 bis 14 Uhr auf 
dem Recyclinghof in Herbolzheim noch gut 
erhaltene Waren. Gesammelt werden Ge-
schirr und Besteck, Vasen und Dekoartikel, 
Tischdecken und Bettwäsche, funktionsfä-
hige Küchengeräte und Elektrogeräte sowie 
Spielwaren aller Art. Da die gesammelten 
Artikel später im WABE-Kaufhaus „Hin und 
Weg“ zum Verkauf angeboten werden, er-
folgt eine Vorauswahl. Die Abfallwirtschaft 
bittet deshalb um Verständnis dafür, dass 
die WABE eventuell nicht alle die ihr ange-
botenen Waren entgegen nehmen kann. 
Für konkrete Auskünfte vorab, ob speziel-
le Gegenstände gebracht werden können 
oder nicht, geben Mitarbeiterinnen der 
WABE (Frau Eichele und Frau Ganter) unter 
Telefon 07681 4740 556 Auskunft. Wer keine 
Gegenstände abzugeben hat, sondern noch 
schöne Gebrauchtwaren sucht, kann im 
Kaufhaus „Hin und Weg“ in der Lange Straße 
12 in Waldkirch vorbeischauen: Montag bis 
Freitag 9 bis 12:30 Uhr und 14.30 bis 18:30 
Uhr sowie samstags 9 bis 13 Uhr. 

 

•	 Ein Schlüssel mit beschrifteten weißem 
Anhänger. 

•	 Ein Kopfhörer, weiß. 
 
 
 

 
 
 

Aus der Region

Die Stadt Kenzingen sucht zum nächst 
möglichen Zeitpunkt eine/n

Bautechniker/in Fachbereich 
Hochbau oder

Bauingenieur/in

Die Stadt Kenzingen mit ca. 9.600 Einwoh-
nern und drei Ortsteilen, ist seit 1249 Stadt 
und bis heute beispielhaft für mittelalter-
liche Stadtplanung; die denkmalgeschütz-
te Altstadt beherbergt eine Fülle von be-
sonders geschützten Einzelgebäuden. Als 
Kommunalverwaltung verstehen wir uns 
als Dienstleistungsunternehmen der Bür-
ger/innen und Wirtschaft unserer Stadt.

Aufgabenschwerpunkte:
•	 Projektierung gemeindeeigener Hoch-

bauten
•	 Planung und Abwicklung der Gebäude-

unterhaltung
•	 Vergabe und Vertragswesen im Bereich 

Hochbau
•	 Bauberatungen
•	 Friedhofsplanung und Unterhaltung
•	 öfentliche Spielplätze
•	 Sicherheitsbeauftragter Rathausverwal-

tung und Kindertagesstätten
•	 Stellvertretende Amtsleitung

Ihre Qualiikation:
•	 abgeschlossenes Studium   als   Dipl.   

Ing.   (FH)/Bachelor oder   Bautechniker

•	 Fachrichtung Hochbau
•	 fundierte Kenntnisse und Erfahrung    

im Bereich Bauordnungs- und Baupla-
nungsrecht, vorzugsweise in der öfent-
lichen Verwaltung

•	 fundierte Kenntnisse in HOAI sowie VOB 
/VOL

•	 Teamfähigkeit, Flexibilität, eigenverant-
wortliche und selbständige Arbeitswei-
se

•	 sicheres und verbindliches Auftreten so-
wie Kommunikationsfähigkeit

•	 freundlicher Umgang mit den Bürgern
•	 gute schriftliche und mündliche Aus-

drucksfähigkeit

Wir bieten:
•	 eine interessante und vielseitige Tätig-

keit
•	 Mitarbeit in einem motivierten, über-

schaubarem Team
•	 fachliche und persönliche Weiterent-

wicklung durch Teilnahme an Fortbil-
dungen

•	 unbefristete Vollzeitbeschäftigung (39 
Wochenstunden)

•	 Entgelt nach dem Tarifvertrag für den 
öfentlichen Dienst

•	 leistungsgerechte Bezahlung
•	 Zusatzversorgung

Bewerbungen bitte mit detaillierten Un-
terlagen bis 31. Oktober 2014 an die Stadt 
Kenzingen, Hauptstr. 15, 79341 Kenzingen.

Auskünfte erhalten Sie von:
Herrn Wolfram Müller       
Bauamtsleitung,        Tel. 07644/900-154

Frau Annette Shkodra       
Personalverwaltung, Tel.: 07644/900-112.

 
Bautechniker/in 

Fachbereich Hochbau  
oder  

Bauingenieur/in 
 

Die Stadt Kenzingen mit ca. 9.600 Einwohnern und drei Ortsteilen, ist seit 1249 Stadt 
und bis heute beispielhaft für mittelalterliche Stadtplanung; die denkmalgeschützte 
Altstadt beherbergt eine Fülle von besonders geschützten Einzelgebäuden. Als 
Kommunalverwaltung verstehen wir uns als Dienstleistungsunternehmen der 
Bürger/innen und Wirtschaft unserer Stadt.  
 
Aufgabenschwerpunkte: 

 Projektierung gemeindeeigener Hochbauten 
 Planung und Abwicklung der Gebäudeunterhaltung 
 Vergabe und Vertragswesen im Bereich Hochbau  
 Bauberatungen 
 Friedhofsplanung und Unterhaltung  
 öffentliche Spielplätze  
 Sicherheitsbeauftragter Rathausverwaltung und Kindertagesstätten 
 Stellvertretende Amtsleitung  

 
Ihre Qualifikation: 
 abgeschlossenes Studium als Dipl. Ing. (FH)/Bachelor oder Bautechniker 

Fachrichtung Hochbau  
 fundierte Kenntnisse und Erfahrung im Bereich Bauordnungs- und 

Bauplanungsrecht, vorzugsweise in der öffentlichen Verwaltung 
 fundierte Kenntnisse in HOAI sowie VOB /VOL  
 Teamfähigkeit, Flexibilität, eigenverantwortliche und selbständige Arbeitsweise 
 sicheres und verbindliches Auftreten sowie Kommunikationsfähigkeit 
 freundlicher Umgang mit den Bürgern 
 gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit  
 
Wir bieten: 
 eine interessante und vielseitige Tätigkeit 
 Mitarbeit in einem motivierten, überschaubarem Team 
 fachliche und persönliche Weiterentwicklung durch Teilnahme an Fortbildungen 
 unbefristete Vollzeitbeschäftigung (39 Wochenstunden)  
 Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
 leistungsgerechte Bezahlung 
 Zusatzversorgung 
 
Bewerbungen bitte mit detaillierten Unterlagen bis 31. Oktober 2014 
an die Stadt Kenzingen, Hauptstr. 15, 79341 Kenzingen.  
Auskünfte erhalten Sie von: 
Herrn Wolfram Müller Bauamtsleitung,    Tel. 07644/900-154  
Frau Annette Shkodra  Personalverwaltung, Tel.: 07644/900-112. 

 
Die Stadt Kenzingen sucht zum 
nächst möglichen Zeitpunkt  
eine/n 
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Zum 01. September 2015 suchen wir 
Auszubildende für den Beruf des/der

Verwaltungs- 
fachangestellten

Während der 3-jährigen Ausbildung wer-
den Sie in zehn Fachbereichen der Stadt-
verwaltung eingesetzt. Die Ausbildung 
gliedert sich in Theorie (Berufschule, 
Vorbe-reitungslehrgang) und Praxis, in 
der Sie allgemeine Verwaltungstätigkei-
ten und die vielfältigen Aufgaben einer 
Kommunalverwaltung kennen lernen.

Voraussetzungen für die Einstellung 
bei uns ist ein erfolgreicher mittlerer 
Bildungs-abschluss oder der Abschluss 
einer förderlichen Berufsausbildung. Au-
ßerdem muss in den Unterrichtsfächern 
Deutsch, Mathematik und Geschichte / 
Gemeinschaftskunde im letzten Zeug-
nis mindestens die Note befriedigend 
erreicht werden. Daneben erwarten wir 
eine gute Allgemeinbildung, gute Um-
gangsformen und Freude am Umgang 
mit Menschen.

Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Personalamt der Stadt Herbolzheim un-
ter der Telefonnummer 07643/9177-23 
oder 9177-34.

Ihrer Bewerbung fügen Sie bitte einen 
Lebenslauf und Kopien der letzten bei-
den Schulzeugnisse bzw. der förderli-
chen Berufsausbildung bei sowie die 
Einverständniserklärung eines gesetz-
lichen Vertreters, wenn Sie noch nicht 
volljährig sind.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung spä-
testens bis zum 07. November 2014                      
an:
Stadt Herbolzheim – Personalamt – 
Hauptstraße 26 - 79336 Herbolzheim

Wir bieten zum 01. September 2015 eine 
Stelle für das 

sechsmonatige  
Einführungspraktikum 

für den Studiengang

Bachelor of Arts (BA) –  
Public Management

(gehobener nichttechni-
scher Dienst)

an. 

Voraussetzung für die Bewerbung ist die 
allgemeine Hochschulreife, die fachge-
bundene Hochschulreife, die Fachhoch-
schulreife oder ein als gleichwertig aner-
kannter Bildungsstand. Darüber hinaus 
benötigen Sie die Zulassung zum Studi-
engang durch die Hochschule für öfent-
liche Verwaltung in Kehl. Zum Zeitpunkt 
der Bewerbung bei uns genügt die vor-
läuige Zulassung zum Studiengang.

Weitere Informationen erhalten sie beim 
Personalamt unter der Telefonnummer 
07643/9177-23 oder 9177-34.

Ihrer Bewerbung fügen Sie bitte die vor-
läuige Zulassung, einen Lebenslauf und 
das letzte Schulzeugnis bei. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung spätes-
tens bis zum 07. November 2014 an:

Stadt Herbolzheim – Personalamt –, 

Bewegung für schwerer MS-Betrofene im 
Mittelpunkt. Doch wie und wie viel kann 
und soll man sich bewegen, wenn vieles 
nicht mehr klappt? Es werden Möglichkei-
ten dargestellt, wie man selbst als schwerer 
Betrofener oder auch mit Angehörigen ein-
fach und efektiv trainieren kann. 
 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenfrei, aber nur nach vorheriger An-
meldung beim AMSEL-Landesverband, Tel. 
0711/ 69786-0 oder E-Mail an stephanie.
meyer@amsel-dmsg.de, möglich. 
 
  

Kleinkunstbühne  
DAS ORIGINAL 
Kleinkunst im Original. Ein starkes Stück 
Kleinkunst. 
 
In Kooperation mit dem Bücherwurm Ken-
zingen:
Samstag, 11. Oktober 2014, Aula Gymnasi-
um Kenzingen, Beginn 20:30 Uhr
Eine Lese-Show der Extraklasse
„Tausche Ex gegen Sex“
die Kabarettistin Annette Kruhl präsentiert 
charmant und humorvoll ihr neuestes Werk, 
gewürzt mit spritzigen Songs aus ihrem ak-
tuellen Musikkabarett-Programm.  
Als Musikkabarettistin und Entertainerin ist 
Annette Kruhl seit zwanzig Jahren ein fes-
ter Bestandteil der Kabarett- und Comedy-
Szene. Nun hat sie ihren ersten Roman ge-
schrieben: „Tausche Ex gegen Sex“ ist eine 
satirische Bestandsaufnahme unserer „Alles-
ist-möglich-Gesellschaft“, in der Verbindlich-
keit out, Liebe zum Konsumartikel verkom-
men und selbst Lieschen Müller von der 
Lidl-Kasse auf der Fetisch-Party zu inden 
ist. Ganz nebenbei gelingt ihr ein bissiges 
Portrait des pseudo-coolen Berliner Nacht-
lebens und der Kommunikationswirren im 
Zeitalter von Facebook & Co. Mittendrin: 
Marlene Berger, die deutsche Carrie Brads-
haw Ende 30, Musikproduzentin und Mutter 
von zwei Kindern, die nach 14 Jahren Ehe 
ihre Kofer packt und sich nochmal hem-
mungslos ins Leben stürzt. Dabei trift sie 
auf skurrile Swinger, exaltierte Ex-Freunde, 
fachmännische Fremdgänger und neuroti-
sche Nachtschwärmer, und muss feststellen, 
dass nicht jedes Abenteuer in postkoitaler 
Zufriedenheit endet. 
Annette Kruhl würzt ihre Lesung mit spritzi-
gen Songs aus ihrem aktuellen Musikkaba-
rett-Programm „Single-Sex und SIMS-Blo-
ckaden“ und oferiert damit wie gewohnt 
vielseitiges Entertainment auf hohem Ni-
veau. 
Karten für Lese-Show der Extraklasse gibt es 
bei den bekannten Vorverkaufsstellen. Tele-
fonische Kartenreservierung ist unter 0761-
89760982 möglich. Die Abendkasse ist ab 20 
Uhr geöfnet.  
Weitere Infos im Internet unter 
www.original-kleinkunst.de 
Vorverkauf:
•	 BÜCHERWURM K e n z i n g e n / H e r b o l z -

heim, Tel. 07644/8617
•	 Spieltruhe Endingen, Tel.   07642/1770
•	 Blumengeschäft Zimmermann   Weisweil, 

Tel. 07646/600

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum 01. September 2015 suchen wir Auszubildende für den Beruf des/der 
 

Verwaltungsfachangestellten 
 

Während der 3-jährigen Ausbildung werden Sie in zehn Fachbereichen der Stadt-
verwaltung eingesetzt. Die Ausbildung gliedert sich in Theorie (Berufschule, Vorbe-
reitungslehrgang) und Praxis, in der Sie allgemeine Verwaltungstätigkeiten und die 
vielfältigen Aufgaben einer Kommunalverwaltung kennen lernen. 
 
Voraussetzungen für die Einstellung bei uns ist ein erfolgreicher mittlerer Bildungs-
abschluss oder der Abschluss einer förderlichen Berufsausbildung. Außerdem 
muss in den Unterrichtsfächern Deutsch, Mathematik und Geschichte / Gemein- 
schaftskunde im letzten Zeugnis mindestens die Note befriedigend erreicht 
werden. Daneben erwarten wir eine gute Allgemeinbildung, gute Umgangsformen 
und Freude am Umgang mit Menschen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Personalamt der Stadt Herbolzheim unter 
der Telefonnummer 07643/9177-23 oder 9177-34. 
 
Ihrer Bewerbung fügen Sie bitte einen Lebenslauf und Kopien der letzten beiden 
Schulzeugnisse bzw. der förderlichen Berufsausbildung bei sowie die 
Einverständniserklärung eines gesetzlichen Vertreters, wenn Sie noch nicht 
volljährig sind. 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung spätestens bis zum 07. November 2014            
an: 
Stadt Herbolzheim – Personalamt – Hauptstraße 26 - 79336 Herbolzheim 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum 01. September 2015 suchen wir Auszubildende für den Beruf des/der 
 

Verwaltungsfachangestellten 
 

Während der 3-jährigen Ausbildung werden Sie in zehn Fachbereichen der Stadt-
verwaltung eingesetzt. Die Ausbildung gliedert sich in Theorie (Berufschule, Vorbe-
reitungslehrgang) und Praxis, in der Sie allgemeine Verwaltungstätigkeiten und die 
vielfältigen Aufgaben einer Kommunalverwaltung kennen lernen. 
 
Voraussetzungen für die Einstellung bei uns ist ein erfolgreicher mittlerer Bildungs-
abschluss oder der Abschluss einer förderlichen Berufsausbildung. Außerdem 
muss in den Unterrichtsfächern Deutsch, Mathematik und Geschichte / Gemein- 
schaftskunde im letzten Zeugnis mindestens die Note befriedigend erreicht 
werden. Daneben erwarten wir eine gute Allgemeinbildung, gute Umgangsformen 
und Freude am Umgang mit Menschen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Personalamt der Stadt Herbolzheim unter 
der Telefonnummer 07643/9177-23 oder 9177-34. 
 
Ihrer Bewerbung fügen Sie bitte einen Lebenslauf und Kopien der letzten beiden 
Schulzeugnisse bzw. der förderlichen Berufsausbildung bei sowie die 
Einverständniserklärung eines gesetzlichen Vertreters, wenn Sie noch nicht 
volljährig sind. 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung spätestens bis zum 07. November 2014            
an: 
Stadt Herbolzheim – Personalamt – Hauptstraße 26 - 79336 Herbolzheim 

 
 

Hauptstraße 26, 79336 Herbolzheim

In Bewegung bleiben  
mit Multipler Sklerose 
Fachvortrag	für	Fußgänger	und	schwerer	
MS-Betrofene 
 
Am Freitag, den 17. Oktober, lädt der AM-
SEL-Landesverband gemeinsam mit der 
AMSEL-Kontaktgruppe Ortenaukreis zum 
Fachvortrag „MS: Bewegung für Fußgänger 
und schwerer Betrofene“ unter Leitung 
von Physiotherapeutin Sabine Lamprecht, 
Master für Neurorehabilitation, Fachkompe-
tenzleitung Motorik der Kliniken Schmieder, 
ein. Beginn ist 13.30 Uhr im Katholischen 

Pfarramt St. Jakobus, Kirchstr. 45 in Kappel-
Grafenhausen. AMSEL, Aktion Multiple Skle-
rose Erkrankter, Landesverband der DMSG 
in Baden-Württemberg e.V., setzt sich seit 
1974 als Fachverband, Interessenvertretung 
und Selbsthilfeorganisation für Menschen 
mit Multipler Sklerose (MS) und ihre Ange-
hörigen ein. 
 
Der erste Teil der Veranstaltung ab 13.30 
Uhr richtet sich an gehfähige MS-Betrofene. 
Wer Bewegung speziisch trainiert, kann 
Symptome der Erkrankung und Alltagsakti-
vitäten verbessern, Zeit und Energie sparen. 
Es werden gezielte Übungen und efektive 
Trainingsformen gezeigt und per Video an-
schaulich demonstriert. Ab 15.30 Uhr steht 
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•	 Backshop Rheinhausen, Kirchstr. 15, Tel. 
07643/277

•	 Tourismusbüro Herbolzheim, Im   Torhaus, 
Hauptstr. 60, Tel. 07643/93590

 
Tel. Vorbestellung: Tel/FAX 0761-89760982 
 
  

’s Fenster -  
Kleinkunst in Weisweil  
Samstag, 11. Oktober 2014
Beginn: 20.30 Uhr Feuerwehrhaus Weisweil 
Kabarett mit Benjamin Eisenberg 

Im Visier   
Das politische Kabarett ist angeblich tot. 
Benjamin Eisenberg ist quicklebendig. Seit 
Jahren schon begeistert der junge Kaba-
rettist das Publikum. Nun packt er aus - und 
serviert gepfeferte Pointen, die sitzen. Sind 
es doch sonst die Bürger, die zur Zielscheibe 
der Medien, der Politik oder der Wirtschaft 
werden, dreht Eisenberg den Spieß um 
und hat in seinem stets aktuellen Solo-Pro-
gramm alles: „Im Visier“. 
Nichts und niemand wird von dem Bottro-
per Kabarettisten vor Ironie und Sarkasmus 
verschont.
Die Presse lobt: „Ein smarter scharfzüngiger 
Bursche in der Nachfolge eines Dieter Hilde-
brandt.“ (Die Welt)  
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf un-
serer Homepage unter 
www.fenster-weisweil.de 
Telefonischer Vorverkauf unter 07646/1411. 
Vorverkaufsstellen: Bücherwurm Kenzingen 
07644/8617, Landhausmode Hirtler Endin-
gen 07642/6020, Tourismusbüro Herbolz-
heim, Telefon 07643/93590. 

FILM- Programm der  
Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 9.10.14 bis 15.10.2014
Tel 07644-385
www.Kino-Kenzingen.de 
 
**Die franz. Schul-Kino-Woche „CINEFETE 
15“ vom 9. bis 15.10.
Do 8.50 h+Fr 10.50 h; Do 20.00 h+Fr 8.50 h; 
Mo +Mi 8.50 h; Die 8.50 h + 10.50 h 
Une bouteille á la mer; La Cage Dorée; 
Séraphine;  L’Italien

**NEU 
Mo+Die 20.15 h 
DIE GROSSE VERSUCHUNG -12- 113 min.
13.+14.10. 

**NEU 
Do bis So 18.00 h 
WATERMARK  o.A. 92 min. 9. bis 12.10. 

**NEU 
Do bis So 15.45 h 
DIE BIENE MAJA – Der Film o.A. 88 min. 
9. bis 12.10. 

Fr+Mo+Die 18.15 h; Sa+So 20.15 h 
Mr. May und das Flüstern der Ewigkeit 
-12- 92 min. 2. Wo
10. bis 14.10. 

Do+Fr 20.15h 
A MOST WANTED MAN -6- 122min 2. Wo 
9.+10.10. 

Sa+So+Die 20.15 h 
Madame Mallory und der Duft von Curry 
o.A. 123 min. 3. Wo 
11.+12.+14.10. 

Mo 20.15 h 
WÜSTENTÄNZER - Afshins verbotener 
Traum von Freiheit
(Desert Dancer) -12- 104 min. 4. Wo 
13.10. 

Fr 20.15 h; Sa+So 18.00 h 
MONSIEUR CLAUDE UND SEINE TÖCHER 
o.A. 97 min. 11. Wo 
10. bis 12.10. 

Mo+Die 18.15 h 
RHEINGOLD –Gesichter eines Flusses o.A. 
94 min. 6. Wo 
13.+14.10. 

Do bis So 16.00h 
DER 7.bte ZWERG 3D o.A. 87 min. 3. Wo 
9. bis 12.10., am Donnerstag zeigen wir den 
Film in 2D !! 

Mo 16.00 h Die Wonnegauer Puppenbühne 
zeigt das Stück
DIE ABENTEUER VON PETER PAN
Für Menschen ab 3 Jahren geeignet. 
13.10.

Änderungen vorbehalten. 
  
Oli Meier & The Brothers 
Fireworks of Rock - Knaller& Bonbons der 
Rockgeschichte! ... 
11. Oktober 2014 20:00 Uhr 
Bürgerhaus Ringsheim 
Denkmalstraße 16 
77975 Ringsheim
•	 Tickets unter: Tel.: 07822/89390 oder Tel.   

0761/496-8888
•	 Restkarten ggf. an der Abendkasse erhält-

lich  4/16 €
 
Ringsheim, Bürgerhaus Sa., 11.10.2014, 
20 Uhr (Einlass um 19 Uhr) 

Freitag, 10.10. 
09.30 Uhr Oberhausen Krankenkommunion 
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz, gest. von 
der Frauengemeinschaft 
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
Samstag, 11.10. 
17.00 Uhr Glocken läuten den 28. Sonntag im 
Jahreskreis ein 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Sonderkollekte für die Flüchtlinge im Mittleren 
Osten 
Sonntag, 12.10. 
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Zum Erntedank mit dem Kindergarten St. Josef 
Sonderkollekte für die Flüchtlinge im Mittleren 
Osten 
Mit besonderem Gedenken an: 
Karl Schwörer, Eltern u. Angeh.- Katharina u. Jo-
hann Schweizer- Zur Muttergottes für Schwerst-
kranke u. deren Angeh.- Hermann u. Barbara 
Burger u. Eltern-Hubert Troxler u. Eltern- 
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Ulrich Konzert der Gospelsingers 
Montag, 13.10. 
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 

Für lebende u. verst. Angehörige einer Familie-  
Zum Hl. Nikolaus von der Flue 
Dienstag, 14.10. 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Zu Ehren der Mutter Gottes- 
Mittwoch, 15.10. 
18.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranzandacht, 
von der Frauengemeinschaft gest.- 
Donnerstag, 16.10. Heiliger Gallus 
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: Eine verst. Mutter- 
Freitag, 17.10. 
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz 
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
Samstag, 18.10. 
11.00 Uhr Ulrichskapelle Wortgottesdienst mit 
Trauung 
von Sascha Henninger und Pia Schlatterer 
17.00 Uhr Glocken läuten den 29. Sonntag im 
Jahreskreis ein 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Sonntag, 19.10. 
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Pfarrsaal/Oberhausen Kindergottes-
dienst 

14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz 
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 
 
Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung 
Das Pfarrbüro geöfnet: 
Mo., Di., Mi., Fr. 
von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
 
Tel.: 07643/ 308 
Fax : 07643/913481 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
Wir sind online: 
www.kath-rheinhausen.de 
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Jeden Dienstag von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Jeden Donnerstag von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr 

 
Frauen tanken Kraft 
Die Seele baumeln lassen, um-
sorgt werden, mit anderen 
Frauen gemeinsam erholsame 

und inspirierende Tage verbringen: diese Mög-
lichkeit bietet das Quellenwochenende, das vom 
28.11.–30.11.2014 im Bildungshaus Hochfelden in 
Sasbach stattindet. Körper, Geist und Seele wer-
den angesprochen in Gesprächsrunden, die Le-
bensthemen aufgreifen und neue Impulse für den 
Alltag geben können. Zeiten der Stille, singen, 
tanzen, kreatives und vieles mehr, gehören dazu. 
Quellenwochen sind ein Angebot der kfd der Erz-
diözese Freiburg und werden begleitet von Petra 
Lösch und Hildegard Marx. Weitere Infos und An-
meldung bei: 
Hildegard  Marx Tel. 07643 4340. 
 
kfd Dekanatsabend am Montag, 20. Okt. 2014 
um 19.00 Uhr  
im kath. Gemeindehaus in Riegel 
Unter Leitung von Hildegard Marx und Petra 
Lösch sind alle Frauen des Dekanates Endingen-
Waldkirch herzlich eingeladen zu einem meditati-
ven Tanzabend mit dem Thema: 
„Wir sammeln Schätze für den Winter“ 
An dem Tanzabend versuchen wir gemeinsam zu 
schauen, wovon wir im Winter und in den grauen, 
kalten  Zeiten des Lebens zehren können. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 
Familiengottesdienst  
Am Sonntag, den 12. Oktober feiern wir um 10.00 
Uhr in der Kirche St. Ulrich einen Familiengottes-
dienst zu Erntedank. Der Gottesdienst wird von 
Kindern der Kita St. Josef und ihren Erzieherinnen 
mitgestaltet werden. Wir laden schon heute alle 
Kinder, Familien und die ganze Gemeinde recht 
herzlich ein, diesen Gottesdienst mit zu feiern. 
 

Erstkommunion 2015 
 
Anmeldung 
Bis Mittwoch, den 15. Oktober kön-
nen Eltern ihre Kinder zur Erstkom-

munionvorbereitung im Pfarrbüro anmelden.
(Bitte Öfnungszeiten beachten) 
Zur Anmeldung den Anmeldebogen vom Eltern-
abend, Stammbuch mit Taufurkunde und 40 € für 
Buch, Gewand und Materialkosten mitbringen. 
Sollte eine Anmeldung im Pfarrbüro nicht mög-
lich sein, nehmen Sie bitte bis zum 15. Oktober 
Kontakt mit Frau Christ auf. (maria_christ@web.
de) 
 
Kindergottesdienst 
Wir setzen unsere Kindergottesdienstreihe zu 
Menschen im Alten Testament fort mit einem 
Gottesdienst zum Thema: „Mit Miriam loben und 
preisen wir Gott“. 
Dazu laden wir alle Kinder ab 4 Jahren am Sonn-
tag, den 19. Oktober um 10.00 Uhr in den Pfarrsaal 
Oberhausen ein. 
 
Dank an Frau Beate Früh 
Am 5. Oktober beendete Frau Beate Früh ihren 
langjährigen Dienst bei der Austeilung der Kom-
munion. Als sie begonnen hat, waren Frauen in 
solchen Diensten keine Gewohnheit wie heute. 
Da brauchte es viel Gottvertrauen und die nötige 
Kraft, um den Weg für andere Frauen in diesem 
Dienst zu öfnen. Wir danken Frau Beate Früh 

ganz herzlich für Ihre Courage und ihren Einsatz 
für das Altarsakrament und die Treue, mit der sie 
auch die Vorgänger von Pfr. Mair unterstützt hat. 
Sie hat sich bereit erklärt, sich auf andere Weise in 
der kommenden Seelsorgeeinheit mit Rat und Tat 
einzubringen. So wünschen wir Gottes Segen und 
Begleitung für die zukünftigen Aufgaben. 
 
Wieder im Boot/Neu im Boot 
Am 1. Oktober ist Elisabeth Rothenberger wie-
der in unser Boot eingestiegen und wird als Ge-
meindereferentin in der Seelsorgeeinheit mitar-
beiten. Neu im Boot ist Andrea Witzenleiter, die 
ihren Schwerpunkt in der Trauerpastoral und bei 
der Erstkommunion haben wird. 
Wir wünschen Beiden einen guten Start und Got-
tes Segen für die Arbeit in unserer künftigen Seel-
sorgeeinheit. 
 
Ministranten 
Nächstes Ministrantentrefen am Samstag 
18.10.2014 um 15.30 Uhr im Pfarrsaal Oberhau-
sen.
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
Liebe Grüße 
Tom und Lisa-Marie 
 
Erntedank und Abschied 
Durch die Verabschiedung meiner Mitbrüder 
rund rum, war es mir vergönnt den 5. Oktober 
zu wählen, damit wir einander nicht in die Quere 
kommen. So dürfen wir am nächsten Sonntag mit 
den Eltern und Kindern von St. Josef Erntedank 
feiern. 
Ich danke für die schönen Altäre in St. Achatius 
und in St.Ulrich. Vieler Frauen Hände haben hier 
richtige Kunstwerke mit den Früchten der Erde 
und der menschlichen Arbeit, geschafen. So 
war das ein schöner Rahmen für den oiziellen 
Abschied von Rheinhausen. Herzlichen Dank an 
Reinhard Maurer und meinem Pfarrgemeinderat 
für die Worte der Danksagung und an Ekkehard 
Bechinger vom Dekanat. Kirchenchöre, Frau-
engemeinschaften, Bildungswerk,  Altenwerke 
und Jugend, Familiengottesdienstkreis und der 
Dienst der Mesner und Ministranten, meinen 
engsten Mitarbeiterinnen Anita Schill und Maria 
Christ, den Mamas & Papas, allen die mir durch 
gute Worte, Gaben an mich oder für Orgel, mir für 
den weiteren Weg alles Gute und Gottes Segen 
gewünscht haben, ein von Herzen kommendes 
„Danke“. 
Da der Umzug nach Munzingen erst Ende Okto-
ber sein kann, werden wir uns noch 3 Sonntage 
sehen und hören können. Ich werde dann auch 
meine neue Adresse veröfentlichen. 
 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute Woche 
wünschen: 
Maria Christ, Gemref. 
Andreas Mair, Pfr. 
 
  

Jubiläumskonzerte  
“20 Jahre Gospel-Singers 
Rheinhausen”  
am kommenden Samstag, den 
11. Oktober 2014, 19.00 Uhr  
in der kath. Kirche St. Cyprian 

und Justina, Kappel  
und am Sonntag, den 12. Oktober 2014, 18.00 
Uhr  in der kath. Kirche St. Ulrich Rheinhausen/
Oberhausen.    
Leitung: Andrea Frieß. 
  
Seit 20 Jahren lassen sich die Gospel-Singers 
Rheinhausen vom Geist der Gospelmusik anrüh-
ren und begeistern ihre Zuhörer in Konzerten und 
Gottesdiensten. 
  
In den Jubiläumskonzerten am 11. und 12. Oktober 
wollen die Sängerinnen und Sänger alle Gospelbe-

geisterten mit auf eine musikalische Reise durch  
20 Jahre Geschichte der Gospel-Singers Rhein-
hausen nehmen. 

Feiern Sie mit und lassen Sie sich mitreißen von 
Lebensfreude und Seele der Gospel, denn: 
„Gospel	berührt	die	Seele und	macht	die	frohe	Bot-
schaft	mit	jeder	Faser	des	Körpers	erlebbar.“ 
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei, Spenden zur 
Deckung  der Unkosten sind aber willkommen. 
 
 

Zur letzten Fahrt der Senioren in diesem Jahr wird 
herzlich eingeladen. 
 
Sie indet am Mittwoch, 22. Oktober statt. 
 
Hofe Ihr macht nochmal regen Gebrauch davon. 
Wir werden diesen Tag am Kaiserstuhl bei einer 
kleinen Weinprobe ausklingen lassen.  
Abfahrt 13.00 Uhr b.alten Rathaus.  
Anm. Tel. 5813  
Es grüßt der Vorstand 
 

Bildungswerk Rheinhausen 

Reisen bildet - Reisen erfreut - Reisen weitet 
den Horizont! 
 
Das Katholische Bildungswerk Rheinhausen un-
ter der Leitung von Brigitte Schröder und Alfons 
Müller, bietet in Zusammenarbeit mit „Biblische 
Reisen“ Stuttgart eine Kultur und Erholungsreise 
in die Türkei, „Auf den Spuren des Heiligen Paulus- 
Mandelblüte am Mittelmeer“ vom 15. bis 22.März 
2015 an. 
 
Diese Jahreszeit ist eine gute Gelegenheit für ei-
nen Besuch in jener Gegend, die in der Frühzeit 
des Christentums eine bedeutende Rolle gespielt 
hat. 
Wir besichtigen u.a.: Antalya-Perge (auf den Spu-
ren des Hl. Paulus), Aspendos-Side (Römische 
Theater und Städte), Myra (hl.Nikolaus), Kekova 
(die versunkene Stadt), Lykische Felsgräber sowie 
Antiochia in Pisidien (Fahrt durch das mächtige 
Taurusgebirge in die Stadt der ersten Gemeinde 
in Kleinasien). 
 
Den ausführlichen Reiseverlauf sowie die Leistun-
gen kann man auf der Homepage: 
www.kath-rheinhausen.de  Programm des Kath. 
Bildungswerk 2014/2015 einsehen. 
Weitere Info ist über Brigitte Schröder, Tel. 07643-
5400 oder Alfons Müller, 07643-9332800 erhält-
lich. 
Wie freuen uns auf eine gemeinsame Reise. 
 
Anmeldung/Buchung ist bis einschließlich 
10. Oktober 2014 möglich.
 
 
SEMINAR 
Bachblüten für Kinder: 
Hier erfahren Sie, wie Sie Ihre Kinder mit Bach-
blüten in bestimmten Lebensphasen erfolgreich 
unterstützen können. 
Themenbereiche die wir gemeinsam besprechen 
werden sind u.a. Geburt, Trotzphase, Schulangst, 
Lernschwierigkeiten, Pubertät: Allgemein bein-
haltet das Seminar auch die Zubereitung, Dosie-
rung, Möglichkeiten und Grenzen der Bachblü-
tentherapie.
Referentin: Claudia Raatz, PTA und Lebensmittel-
technologin 
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Kursgebühr: 15 Euro
Ort: Im Pfarrsaal Oberhausen Kirchstr.11
Anmeldung bei:  Sandra Weis, Tel. 0 76 43 /3 02 
33 37 
Dienstag, 14.10.2014 von 10.00 – 11.30 Uhr 
Dienstag, 21.10.2014 von 10.00 – 11.30 Uhr. 
 

KURS 
Socken, Babysöckchen und Mützen oder die 
passenden Faschingssocken stricken – an die 
Nadeln fertig, los!
Es sind alle willkommen, die rechte und linke 
Maschen stricken können. Falls es noch an Ideen 
fehlt, es können auch zur Deko Nikolaussocken 
oder Adventskalender-Socken oder ein warmes 
Weihnachtsgeschenk für Opa oder Papa gestrickt 
werden.
Mitzubringen: Sockenwolle und dazu passend 
Strumpfstricknadeln (Anschlag, Ferse und Käpp-
chen, Bandspitze)
Teilnehmerzahl: 8 Personen
Leitung: Iris Luem
Kursgebühr: 25,- Euro
Ort: Im Sitzungssaal Oberhausen Kirchstr.11
Anmeldung bei: Sandra Weis, Tel. 0 76 43 /3 02 
33 37 
Rohr stricken: Dienstag, 14.10.2014
Ferse stricken: Dienstag, 21.10.2014
Käppchen stricken: Dienstag, 28.10.2014
jeweils um 19.30 – ca. 21.00 Uhr. 
 

Auf Grund hoher Nachfrage machen wir einen 
Zusatzkurs. 
KURS 
Rückenit Kraft und Entspannung für die Wir-
belsäule.
Den Rücken stark machen, mit gezielten Kraft- 
und Entspannungsübungen.
Die gelenkschonende Gymnastik stabilisiert den 
Rücken, löst Verspannungen und sorgt für eine 
bessere Haltung. Gut für alle, die ihrem Rücken 
etwas Gutes tun möchten.
Beweg Dich! Leitung: Jutta Luem
Kursgebühr je Kurs: 40,- Euro
Anmeldung bei: Sandra Weis, 
Tel. 07643/ 302 33 37 
Ort:  Bürgerhaus Rheinhausen 
Beginn:  Mittwoch 17.30- 18.30 Uhr. 
 
Weitere Kurse unter www.kath-rheinhausen.de. 
 

KURS 
Kinderkurs - der Herbst ist da!
Wir gestalten in der Technik des „Nadelilzens“ 
zauberhafte Vögel. Für Kinder ab 8 Jahren (Teil-
nehmerzahl: max. 10 Kinder).
Leitung: Iris Luem
Kursgebühr: 8,- Euro + Materialkosten
Ort: Im Pfarrsaal Oberhausen Kirchstr.11
Anmeldung bei: Sandra Weis, Tel. 0 76 43 /3 02 
33 37 
Donnerstag,16.10.2014 um 15.30 – ca. 17.30 Uhr 
(bei mehr Anmeldungen auch) 
Montag, 13.10.2014 um 15.30 – ca. 17.30 Uhr. 
 

VORTRAG 
Wechseljahre – im Rhythmus des Weiblichen
Wir betrachten die Zeit der Wechseljahre aus einer 
etwas anderen Sicht und Sie bekommen prakti-
sche Tipps, was Sie selber für sich tun können, um 
die Zeit des Wandels für sich so angenehm wie 
möglich zu machen. 
Referentin: Claudia Raatz, PTA und Lebensmittel-
technologin
Ort: Im Pfarrsaal Oberhausen Kirchstr.11 
Donnerstag, 23.10.2014 um 19.30- 21.00 Uhr. 
 
 

Ayurveda/Yoga - Kurs für Senioren 
Gerade im Alter hilft Yoga in Form von körper-
licher und seelischer Entspannung, Konzent-
rations- und Gedächtnistraining, Stärkung der 
Muskulatur,Knochen und Gelenke und führt so 
unter anderem zu einer postitiven Lebenseinstel-
lung. Mit Ayurveda, dem Wissen vom gesunden 
und langen Leben, einer gesunden Ernährung 
und Lebensweise wird das Wohlbeinden verbes-
sert oder wieder hergestellt. 
Programm:  Yogaübungen Entspannung geführ-
te Mediation (75 Minuten) – Ayurveda Vortrag (15 
Minuten) 
Für alle auch Ungeübte geeignet. 
Wo: Pfarrheim Rheinhausen-Niederhausen, Fried-
hofstraße 
Wann: Donnerstag,16. Oktober 2014 
Zeit: von 09:00 bis 10:30 Uhr 
Kursgebühr: 80 Euro für 8 Termine 
Leitung: Renate Müller Yogalehrerin 
Anmeldung: Kath. Bildungswerk Rheinhausen 
Brigitte Schröder Tel. 07643-5400 
Bitte eine Matte, kleines Kissen oder Yogakissen 
und eine Wolldecke mitbringen. 
  
 
Yoga - Kurs für den Rücken 
Durch Stress und mangelnde Bewegung sam-
meln sich bei vielen Menschen Spannungen in 
Rücken, Schulter und Nacken an. Durch spezielle 
Yoga - Übungen kann man diesen Verspannun-
gen sehr gut entgegen wirken. 
Einfache, wirkungsvolle Yoga-Übungen stärken, 
dehnen und entspannen den Körper, auch kön-
nen gesundheitliche Beschwerden positiv be-
einlusst, Schmerzen gelindert und die Vitalität 
gesteigert werden. 
Für alle auch Ungeübte geeignet. 
Wo: Kindergarten St.Johannes Bosco Rheinhau-
sen-Niederhausen 
Wann: Donnerstag, 16.Oktober 2014 von19:30 
Uhr– 21:00 Uhr 
Kursgebühr: 40 Euro für 4 Abende 
Leitung: Renate Müller Yogalehrerin 
Anmeldung: Kath. Bildungswerk Rheinhausen 
Brigitte Schröder Tel.07643-5400 
Bitte eine Matte, kleines Kissen oder Yogakissen 
und eine Wolldecke mitbringen. 
 
  

 
Die Bürozeiten im Evangelischen Pfarramt 
Pfarramtssekretärin: Rosemarie Schmidt 
Montag 16:00-18:00 Uhr 
Donnerstag 09:00-12:00 Uhr  
Tel.: 07646 / 216  Fax: 07646 / 218566 
E-Mail: info@pfarramt-weisweil.de 

 
Pfarrer Keno Heyenga  
erreichen Sie im Pfarramt in Weisweil 
Tel. 07646-216 (Termine nach Absprache) 
E-Mail: keno.heyenga@pfarramt-weisweil.de 
Verwaltung:  Pfr. Martin Haßler aus Eichstetten. 
 
Erntedanksammlung: Vielen Dank! 
Ganz herzlich möchten wir uns bei Ihnen für 
die Erntegaben und Geldspenden bedanken, 
welche unsere Konis im Dorf gesammelt ha-
ben. 
Dank Ihrer Spenden war unser Altarraum wie-
der farbenprächtig geschmückt.  
Die Naturalien haben wir – wie jedes Jahr – der 
Metzger Gutjahr-Stiftung in Emmendingen 

zur Verfügung gestellt. Ganz herzlich möchten 
wir uns für die großzügigen Geldspenden in 
Höhe von 675,00 € bedanken.  Diesen Betrag 
werden wir für die Kinder- und Jugendarbeit in 
unserer Gemeinde verwenden. 
 
Sonntag, 12. Oktober  2014 
17.	Sonntag	nach	Trinitatis 
19:00 Uhr Abendgottesdienst mit Vorstellung 
der Konirmandinnen und Konirmanden 
Pfarrer	Keno	Heyenga 
10:45 Uhr Kindergottesdienst  im Gemeinde-
haus! 
 
Dienstag, 14. Oktober 2014 
17:00 - 18:00 Uhr Bücherei im Gemeindehaus 
19:45 Uhr probt der Kirchenchor (Projektchor) 
 
Mittwoch, 15. Oktober 2014 
15:00-16:30 Uhr Konirmandenunterricht  
mit Pfr. Keno Heyenga 
 
Donnerstag, 16. Oktober 2014 
15:00 – 17:00  Uhr Seniorentref im Gemeinde-
haus 
 
Neu: Seniorentref in Weisweil! 
 
Herzlich möchten wir Sie zum ersten Senioren-
tref einladen. 
 
Es erwartet Sie ein gemütlicher Nachmittag – 
mit Kafee und Kuchen und Zeit für Austausch 
und Gespräche. 
Freuen dürfen Sie sich außerdem auf einen 
ersten Auftritt der neugegründeten Senioren-
theatergruppe.  
Ein Fahrdienst ist eingerichtet. Gerne holen 
wir Sie ab. Rufen Sie einfach bei Waltraud 
Großmann an (Telefon: 1484). 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ihre Nachbarschaftshilfe und die Evangelische 
Kirchengemeinde Weisweil 
 
Mit dem Spruch für den 17. Sonntag nach Tri-
nitatis  
 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwun-
den hat.		(1.Joh.	5,4) 
 
grüßt Sie ganz herzlich  
Pfarrer Keno Heyenga 
und der Kirchengemeinderat 
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Erntedank-Feier 
 
Gemeinsam mit dem Kreisverband Kehl ge-
stalten der BLHV und die Evangelische Lan-
deskirche am Sonntag, 12. Oktober, 15:00 
Uhr, auf dem Betrieb Sänger-Schwarz, Im 
Holer 1, 77866 Rheinau-Linx, ihre gemeinsa-
me Erntedank-Feier mit 
 

Herrn Landesbischof 
Dr. Cornelius-Bundschuh. 

 
Nach anfänglich zu trockenem und dann 
sehr wechselhaftem Wetter – verbunden 
mit viel Regen - sind die Erntearbeiten weit-
gehend abgeschlossen. Trotzdem -  zufrie-
denstellende Erträge bescheren einen reich 
gedeckten Tisch. Freude über eine segens-
reiche Ernte mischt sich in vielen Bauern-
familien gleichwohl mit der Sorge um die 
Zukunft Ihrer Höfe. Der Wettbewerbsdruck 
nimmt stetig zu. Ungewissheit über die 
künftige europäische Landwirtschaftspoli-
tik und eine wachsende bürokratische Be-
vormundung der Bauernfamilien wecken 
Zweifel. 
 
Erntedank lädt ein, inne zu halten. Es gilt, 
sich auf die Werte der Schöpfung und auf 
berufsständische und kirchliche Verantwor-
tung für eine hofnungsvolle Zukunft zu be-
sinnen. 
 
Zur traditionsreichen kirchlich-berufsständi-
schen Erntedankveranstaltung sind Bauern-
familien ebenso eingeladen, wie die Bevöl-
kerung der Region. 
 
Die musikalische Gestaltung erfolgt durch 
ein Bläserensemble der Posaunenchöre aus 
Achern und Memprechtshofen, sowie der 
gemischte Chor „Concordia“ aus Rheinau 
Linx. 
 
  

 
Die neue D-Jugend Mädchen-Mannschaft 
TuS Oberhausen 
Saison 2014/2015 
 
Der TuS Oberhausen konnte für die Saison 
2014/15 erstmals seit langer Zeit wieder 
eine Mädchen-D Handballmannschaft mel-
den. In Zeiten sinkender Kinderzahlen wird 
es für die Vereine immer schwieriger Ju-
gendmannschaften zu unterhalten. 
Möglich wurde die Meldung durch die Zu-
sammenarbeit mit dem TB Kenzingen und 
dem TuS Ringsheim. 

Mit Unterstützung des Finanzinstituts GFA 
aus Herbolzheim und des Autohauses Bo-
demer in Kenzingen wurde die Mannschaft 
mit einem neuen Satz Trikots ausgestattet. 
Vielen Dank! 
Bei ersten Sichtungsspielen wurden vier der 
Mädchen für die Auswahlmannschaft des 
Bezirkes Freiburg gesichtet. Das erste Spiel 
der Saison, gegen Müllheim-Neuenburg, 
konnte bereits gewonnen werden. 
 

 

  
Stehend v.l.: Trainer Stefan Rieder, Line Rie-
der, Yara Mutschler, Maike Zimmermann, 
Hanna Hauser, Hanna Huser, Marie Deuer-
bach, Trainerin Saskia Maurer 
Knieend v.l.: Milena Muttach, Luna Arndt, 
Lara Haurin, Marleen Burger 
Liegend: Tamara Al Khana 
Es fehlt Mara Winterhalder 

  
Handballer mit weiterem Auswärtssieg in 
Steisslingen 
Am Samstag war bei der SG Maulburg/Stei-
nen zu Gast. 
 
Schwerer als erwartet wurde die Aufgabe für 
den TuS beim Auswärtsspiel bei der Südba-
denliga-Reserve des TuS Steisslingen. 
Dies lag jedoch nicht hauptsächlich an der 
Spielstärke der Gastgeber. Beim TuS Ober-
hausen lief eigentlich das ganze Spiel nicht 
so richtig rund. Die Vorgabe von Trainer 
Thomas Armbruster mit einem schnellen 
und strukturiertem Mannschaftsspiel den 
Gastgeber zu überraschen und an die her-
vorragende Abwehrleistung vom letzten 
Wochenende anzuknüpfen, konnte nicht 
eingehalten werden, so daß der TuS zwar in 
der ersten Hälfte immer in Führung lag, sich 
jedoch nicht richtig absetzen konnte. 
Dies lag zum einen an den zu vielen Einzelak-
tionen im Angrif, der mit der ungewohnten 
ofenen Deckungsweise der Gastgeber zu-
rechtkam, als auch an der Abwehrleistung, 
so daß der TuS Steisslingen immer wieder 
zu leichten Toren kam. Nach einer beruhi-
genden 18:13 Führung zur Pause konnte die 
Seehasen innerhalb 7 Minuten ausgleichen 
und bis zur 43. Minute beim 22:22 Gleich-
stand stand das Spiel sogar auf der Kippe. 
In den letzten Minuten der Begegnung im 
Sportpark Mindlestal nahm der TuS Ober-
hausen das Heft jedoch wieder in die Hand 
und erzielte mit dem Schlußpif doch noch 
einen klaren 36:28 Auswärtssieg. 

Am Ende muss man klar festhalten, daß das 
Endergebnis über den tatsächlichen Spiel-
verlauf hinwegtäuscht. Trotzdem durften 
sich am  Ende der Partie Spieler, Trainer und 
die mitgereisten Fans über den zweiten Aus-
wärtssieg der Saison freuen . 
Torschützen für den TuS: Alexander Moser 
11/3, Florian Stern 3, Clement Martinez 5, 
Fabien Stoeler3, Benjamin Michel 7, Alex-
ander Heß 7. 
 
Weitere Ergebnisse vom letzten Wochenen-
de: 
TB Kenzingen III – TuS Oberhausen III  27:21 
HC Emmendingen A-Jgd. – TuS A-Jgd.  22:26 
HSV Schopfheim B-Jgd. – TuS B-Jgd.  24:27 
HG Müllh/Neuenb. Mäd. D- TuS Mäd.D  9:12. 
 
Am Samstag, 11.10. steht für das TuS-Team 
eine weitere Auswärtspartie auf dem Pro-
gramm. 
Zu Gast ist der TuS um 19:30 Uhr bei der SG 
Maulburg/Steinen. Spielort ist die Sporthal-
le in Steinen. 
 
Busfahrt nach Steinen 
Zum Auswärtsspiel am Samstag, 11.10. nach 
Steinen, Spielbeginn: 19:30 Uhr setzt der TuS 
wieder einen Bus ein. Abfahrt ist um 17:00 
Uhr bei der Rheinmatthalle. 
Interessierte Zuschauer sind zu Mitfahrt und 
zur Unterstützung der Mannschaft herzlich 
eingeladen. 
Anmeldungen bei Patrick Enghauser, 
Tel. 07643/9360593 oder 
patrick.enghauser@tus-oberhausen.de 
 
Heimspiele in der Rheinmatthalle 
Am Sonntag, 12.10 inden in der Rheinmatt-
halle folgende Heimspiele statt: 
 
14:00  TuS Mäd. D – Regio Hummeln Mäd. D 
15:10  TuS C-Jgd. – SG Waldkirch/Denzlingen 
C-Jgd. 
16:30  TuS II – TSV March I 
18:00  TuS III – TSV Alemannia Zähringen III 
19:30  TuS Damen – HC Emmendingen. 
 
Auswärtsspiele: 
Sonntag, 12.10. 
13:35  SF Eintracht Freiburg B-Jgd. –
 TuS B-Jgd. Wentzingerhalle 
18:10  TV Todtnau A-Jgd. – TuS A-Jgd. 
Silberberghalle 
 
Nächstes Heimspiel in der Landesliga am 
Samstag, 18.10. um 20:00 Uhr in der Rhein-
matthalle 
TuS Oberhausen – HSG Freiburg 
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76. Gaualtersturntrefen des Breisgauer 
Turngau in Rheinhausen  
Zum zweiten Mal nach 2003 indet am 
19.10.2014 das Gaualtersturntrefen des 
Breisgauer Turngau in Rheinhausen statt. 
Bereits um 10:00 Uhr am Sonntagmorgen 
wird der ATV Vorsitzende Paul Kaiser die Ver-
anstaltung im Bürgerhaus eröfnen. 
Daran schließen sich verschiedene Angebo-
te für die Teilnehmer an, wie eine Wande-
rung durch das Naturschutzgebiet Tauber-
gießen oder die Besichtigung der Baumann 
Trotte inklusive Verkostung. Es besteht auch 
die Möglichkeit der Teilnahme am Gottes-
dienst in der Kirche St. Ulrich im Ortsteil 
Oberhausen. 
 
Am Nachmittag, ab 13:30 Uhr, erwartet die 
Teilnehmer ein unterhaltsames Programm 
im Bürgerhaus. So stehen Wahlen, der Eh-
rentrunk der über 80 Jährigen und Ehrun-
gen auf der Tagesordnung. Darunter auch 
die Ehrungen der Gruppen von Herbert 
Maurer und Doris Zängle für 45 bzw. 50 Jah-
re Trainingstätigkeit. 
Turnen, Tanz und Akrobatik gestaltet vom 
ATV und vom TuS Oberhausen sorgen für 
Unterhaltung. 
Musikalisch wird die Veranstaltung durch 
die beliebten Sändle Sänger begleitet. 
Eingeladen zu diesem unterhaltsamen 
Nachmittag, bei Kafee und Kuchen, sind alle 
TuS Senioren. 
 
 

Nordic Walking-Tref

Hallo Walkingfreunde,
unser Walking-Tref wird in 
der Herbst- und
Winterzeit wieder auf den 
Samstag verlegt.

Der Walking-Tref indet
jeden Samstag von 16:00 Uhr bis 17:00 
Uhr statt.

„Mach mit – Halt Dich it“

Nähere Informationen erhalten Sie bei
Beatrix Maurer, Tel.-Nr. 0 76 43 / 61 68

 
 
 

 
Altpapiersammlung
Die Jugendleitung möchte sich bei den zahl-
reichen Helfern der Altpapiersammlung und 
für die zur Verfügung gestellten Traktoren 
und Wägen bedanken. Ein besonderer Dank 
geht an das Gasthaus Hechinger für das ge-
spendete Essen.

 

Hallenfußballturnier
Trefpunkt für das Hallenfußballturnier in 
der Fritz-Böhle-Halle in Emmendingen ist 
am morgigen Samstag, den 11. Oktober, um 
07.00 Uhr am Feuerwehrhaus. Bitte Hallen-
schuhe und Sportkleidung mitbringen!

Probe der Jugendfeuerwehr
Die nächste Probe indet am kommenden 
Mittwoch, den 15. Oktober, um 18.30 Uhr 
am Feuerwehrhaus statt. Hierzu sind auch 
Kinder und Jugendliche ab zehn Jahren 
eingeladen, die sich für die Jugendfeuer-
wehr interessieren und sich ganz unver-
bindlich eine Probe anschauen möchten. 
 
Die	Jugendleitung 
 
 
 

 
Tennisclub weiß-blau Rheinhausen für 
„Sterne des Sport“ nominiert! 
 
Seit zehn Jahren verleiht der Deutsche 
Olympische Sportbund in Kooperation mit 
den Genossenschaftsbanken die „Sterne des 
Sports“. Die „Sterne des Sports“ sind eine 
Auszeichnung für Sportvereine, die durch 
besondere Angebote oder Leistungen so-
wie gesellschaftliches Engagement aufge-
fallen sind. Der Wettbewerb wurde durch 
die Volksbank Lahr ausgeschrieben. 
In der Kategorie: Kinder und Jugendliche 
war der TC w-b Rheinhausen neben 14 an-
deren Vereinen nominiert. 
Gründe waren: 
1.  Die seit längerer Zeit durchgeführte 

Kooperation Schule-Verein, 
2.  die hervorragende Jugendarbeit im 

Verein und 
3.  die sehr gute Betreuung der Jugendli-

chen durch geschulte Trainer und Be-
treuer. 

Zwar reichte es dem TC Rheinhausen nicht 
zu den beiden Siegerplätzen. In einer Fei-
erstunde bei der VOBA Lahr am vergange-
nem Mittwoch konnte der Erste Vorsitzende 
Roland Röthele, aus der Hand des Vor-
standssprechers der VOBA Lahr, Herrn Peter 
Rottenecker, die Urkunde sowie 100,- € ent-
gegennehmen. 

Dies ist wieder einmal ein Erfolg und ein 
Beweis der hervorragenden Jugendarbeit 
im Tennisclub Rheinhausen. Die Jugend wir 
im Club hervorragend durch den Jugend-
wart Christian Bär vertreten. Die vorzügliche 
Trainerarbeit teilen sich Christopher Heckel 
und Christoph Bühler und die Kooperation 
Schule/Verein liegt in den bewährten Hän-
den von Renate Bellert. 
 

 

 
 
 

 

Der Akkordeonclub Rheinhausen darf Sie 
herzlich zu unserem Jahreskonzert am 
11.10.2014 einladen. 
Wie jedes Jahr wird Ihnen ein unterhalt-
sames Programm für Jung und Alt, mit 
Stücken aus dem „Dschungelbuch“ sowie 
u.a. „The Pink Panther“ und einem „Mor-
riccone-Special“ geboten. 
Unter anderem wird die Sängergruppe 
„Li-Chörchen“ einen Gastauftritt haben. 

 
 
 

 

Schlachtfest
im Schützenhaus

Schützenverein Niederhausen

Sonntag 19.10.2014

Schlachtplatte
von 11Uhr30-20 Uhr 00

Kesselfleisch, Speck, Blutwurst, Leberwurst,

Hausmacher Kartoffelbrei, frisches Sauerkraut,

Meerrettich, Hausmacher  Kartoffelsalat, 
Bauernbrot 

Zusätzlich 
Schnitzel mit Beilagen

Kesselfleisch mit Beilagen
Kaffee und Kuchen

Wir freuen uns auf Sie
Guten Appetit !!!

 

Nordic Walking-Treff
Hallo Walkingfreunde,
unser Walking-Treff wird in der Herbst- und 
Winterzeit wieder auf den Samstag verlegt.
Der Walking-Treff findet
jeden Samstag von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr statt.
„Mach mit – Halt Dich fit“
Nähere Informationen erhalten Sie bei
Beatrix Maurer, Tel.-Nr. 0 76 43 / 61 68
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Spielbericht 1. Mannschaft: 
Niederlage in letzter Sekunde 
Am 8. Spieltag der Kreisliga A durfte sich die 
SGR mit dem Tabellenführer aus  Nordweil/
Wagenstadt messen. Vor heimischer Kulisse 
trat die SGR diszipliniert auf und dadurch 
konnten die Gäste ihr Spiel nicht entfalten. 
Die SGR selbst konnte durch gut ausgespiel-
te Konter einige Nadelstiche setzen, welche 
jedoch mit keinem Tor vollendet wurden. So 
ging es mit einem leistungsgerechten 0:0 in 
die Halbzeitpause. 
Nach Wiederanpif verlagerte sich das Spiel 
zunehmend in die Hälfte der SGR. In der 73. 
Minute hätte die SGR beinahe den Spielver-
lauf der zweiten Hälfte auf den Kopf gestellt. 
Ein Tor von Jeremy Anthony wurde aufgrund 
einer Abseitsstellung nicht anerkannt. Ab 
der 85. Minute musste die SGR nach einer 
gelb-roten Karte in Unterzahl weiterspielen. 
Wenige Sekunden vor Schluss erzielten die 
Gäste die unverdiente Führung und die SGR 
verlor äußerst unglücklich mit 0:1. 
Team: Köchlin – Obert, Koßmann S. (62. 
Zängle), Metzger, Klethi – Paulsen, Meyer S. 
– Hösel (45. Lauer), Cecconi (77. Elison M.), 
Wuertzer – Anthony. 
Besondere Vorkommnisse: Gelb-Rot für die 
SG (85.) 
 
Spielbericht 2. Mannschaft:  
SGR II verliert gegen den Tabellenführer 
Am letzten Sonntag war die SG Nordweil/
Wagenstadt in Rheinhausen zu Gast. Die 
SGR II begann stark und hielt gut dagegen. 
So war es auch Thomas Mack mit der ersten 
klaren Torchance der Partie. Im Laufe der 
ersten Halbzeit übernahmen die Gäste dann 
aber immer mehr das Spielgeschehen und 
erzielten Mitte der ersten Hälfte das 0:1. Der 
Trefer gab der Reserve aus Nordweil/Wa-
genstadt Sicherheit und noch vor der Pause 
konnten die Gäste auf 0:2 und 0:3 erhöhen. 
Nach dem Seitenwechsel änderte sich nicht 
viel am Spielgeschehen. Zwar musste die 
SGR II im Verlauf der zweiten Halbzeit noch 
das 0:4 hinnehmen, aber kurz vor dem Ende 
der Partie konnte man sich durch einen Tref-
fer von Andre Gutenkunst noch mit dem 
Ehrentrefer für die engagierte Leistung be-
lohnen. 
Am Ende der Partie hieß es 1:4, aber der lei-
denschaftliche Einsatz machte Mut für die 
kommenden Aufgaben in der Liga. 
Team: Herdrich – Zeiser, Maurer A., Mutz, 
Koßmann P. – Koßmann R., Plieger B. – 
Mack, Sprang (65. Schauermann), Beyer (45. 
Elison J.) – Gutenkunst 
Tore für die SGR: 1:4 Gutenkunst (83.) 
 
Voranzeige nächste Spiele der SGR I & II 
Sonntag 12. Oktober 2014 
TUS Königschafhausen II – SGR II 13 Uhr 
TUS Königschafhausen  I – SGR  I  15 Uhr 
(Sportpl. Königschafhausen). 

 

Spielbericht B-Jugend:  
In einem seitens der SG Oberhausen über-
legen geführten Spiel gewann die B-Jugend 
durch Tore von Oliver Troxler (1), Niklas Bub 
(1), Luca Kunzer (1) und Gentrit Kastrati (3) 
verdient mit 6:1 in Holzhausen. 
Nach 3 Spieltagen liegen die B-Jugendspie-
ler der SG OH punktgleich mit dem Tabellen-
führer Gutach-Bleibach aufgrund des etwas 
schlechteren Torverhältnisses auf Platz 2. 
 
Spielbericht der C-Jugend 
C2 Jugend: Heimspiel am Freitagabend ge-
gen Eichstetten: 5:0 
Tore: Niklas Stiegen(2), Niklas Haist, Jonas 
Wäldin, Norman Höhnle 
C1 Jugend: Auswärtsspiel am Samstagmor-
gen in Bötzingen: 2:0 Sieg der SG Rheinhau-
sen/Herbolzheim 
Tore: Jonas Kapp (2) 
Alles in allem präsentierten sich beide 
Mannschaften an diesem Wochenende wie-
der in hervorragender Form und gewannen 
ihre Spiele. Damit sind beide Teams weiter-
hin ungeschlagen! 
Am nächsten Wochenende hat die C1 Spiel-
frei und die C2 hat 2 Spiele. 
Samstag 11.10.2014 11:00 Uhr SG Rheinhau-
sen/Herbolzheim C2 gegen Bahlinger SC 2 
(in Herbolzheim). 
Dienstag 14.10.2014 18:00 Uhr SG Rhein-
hausen/Herbolzheim C2 gegen Denzlingen 
3 (in Oberhausen). 
Das Trainerteam und die Spieler der SG 
Rheinhausen/Herbolzheim würden sich 
über rege Unterstützung der Fans und Zu-
schauer freuen. 
Trainerteam: Janis Plieger, Julian Mall, Lukas 
Gitzinger, Matthias Leser 
 
Spielbericht der E1 und E2 
Nach zwei Niederlagen zum Saisonstart 
konnte die E1 in Eichstetten ihren ersten 
Punkt ergattern. 
Die Tore zum 2:2 erzielten David Maurer und 
Lukas Haist. 
Den ersten Saisonsieg feierte die E2 mit ei-
nem 7:4 gegen  Mundingen. 
Für die Tore sorgten Lukas Haist (4), Sebasti-
an Koch, Kevin Bußhardt und Florian Stuber! 
 
Spielbericht F-Jugend 
Mit 18 Kindern in drei Teams spielten wir 
am Sonntag, den 5.10. in Herbolzheim. Su-
per lief es bei den Großen, die in 5 Spielen 
4 Siege und ein Unentschieden holten. Aber 
auch alle anderen Kinder waren wie immer 
mit voller Leidenschaft dabei und schossen 
einige Tore. 

Es spielten: 
Adriano Weis (1 Tor), Paul Nowak (1 Tor), 
Eric Schönstein, Noah Breitenbach (2 Tore), 
Fabio Stehlin (3 Tore), Fynn Heckel (4 Tore), 
Max (1 Tor) und Moritz (2 Tore) Bienmüller, 
Felix Mick (1 Tor), Paul Isele (1 Tor), Philipp 
Kopf, Lara Morgenthaler, Elias Hensle (4 
Tore), Lennox Löler (3 Tore), Moritz Kuß-
maul, Markus Schwarz, Noel Schmieder und 
Alisa Wild. 
 
Spielbericht der G-Jugend  
Am Sonntag waren wir mit der SGR G-Ju-
gend beim Turnier In Herbolzheim. 

Die Mannschaft konnte ein Spiel für sich 
entscheiden. 
Gespielt haben: Til Trahasch,  Henrik Stehlin, 
Paco Enghauser, Anton Gutenkunst(8 Tore), 
Luca Troxler (4 Tore), Jan Paulsen (1Tor) und 
Noah Hiller. 
 
Achtung Info >>Jugend-Heimspiele in der 
Hinrunde << 
 
Samstag 11.10.2014 
13:45 Uhr E-Jugend SGR - SV Kenzingen  
(Sportplatz NH) 
15:00 Uhr B-Jugend SG - SG Merdingen   
(Sportplatz NH) 
Sonntag 12.10.2014  
11:00 Uhr A-Jugend SG- SG Gottenheim  
(Sportplatz NH) 
Freitag 17.10.2014  
17:30 Uhr E-2 SGR - FC Bötzingen 
(Sportplatz NH) 
Samstag 25.10.2014  
14:30 Uhr E-Jugend SGR - FC Bötzingen  
(Sportplatz NH) 
15:00 Uhr B-Jugend SG - SG Ottoschwanden 
(Sportplatz NH) 
Sonntag 26.10.2014 
ab 10 Uhr Bambini SGR-Turnier 
(Sportplatz NH) 
11 Uhr A-Jugend SG - SG Gottenheim 
(Sportplatz NH) 
ab 14:30 Uhr Bambini F-Jugend-Turnier  
(Sportplatz NH) 
Freitag 31.10.2014 
17 Uhr E -Jugend SGR  - Bahlinger SC II 
(Sportplatz NH) 
Samstag 08.11.2014 
15 Uhr B-Jugend SGR - SC Wyhl 
(Sportplatz NH) 
Sonntag 09.11.2014 
10:30 Uhr E-Jugend SGR - SC Wyhl 
(Sportplatz NH) 
11:00 Uhr  A-Jugend SG  -SG Sasbach 
(Sportplatz NH) 
Sonntag 12.11.2014 
11 Uhr A-Jugend - SG B.-Dottingen 
(Sportplatz NH) 
Samstag 15.11.2014 
13:45  E-Jugend SGR - FV Herbolzheim II 
(Sportplatz NH) 
 
  

 
Einladung zur Generalversammlung der 
HHG Rheinhausen 2014  
Am 14. Oktober um 19.30 Uhr indet die 
diesjährige Generalversammlung der HHG 
Rheinhausen im Thai Taiwan statt. 
Alle Mitglieder sind herzlich willkommen. 
Die Vorstandschaft 
 
 
 



CLUBistrCLUBistro o GalerieGalerie � � Herbolzheim

TTop Bands op Bands 
„The Poor Poets” am 18.10. ab 21 Uhr

Großes Herbstfest
25.10. Ralf Palme und die Schlagerhosen
16.10. Fish & Friends, 30 Jahre U.B. Dixie & Blues Company
www.galerie-musikszene.de

Handwerker von privat

für Haus und Hof gesucht.

Telefon 07643 913201



Inhaberin Simone Schundelmeier

Ich freue mich, Ihnen meine neue Mitarbeiterin,
Frau Pfeiffer, vorstellen zu dürfen !

Anlässlich Ihrer Einführung erhalten N E U K U N D E N Modellpreise für
�Nagelverlängerung statt 69,00 e nur 39,00 e und für 
�Naturnagelverstärkung und �Auffüllungen statt 43,50 e nur 29,00 e
www.nails-and-more-herbolzheim.de
Rheinhausenstr. 32  �  79336 Herbolzheim  � Tel. 07643/93 28 14

Nails & More

Kartenauflade-

Aktion

vom 8.10. - 22.10.14

Marktplatz 4 � Herbolzheim � Tel. 07643 914314

Alten- und

Krankenpflege

Wir pflegen mit Herz,

Hand und Verstand
79341 Kenzingen 79336 Herbolzheim

Telefon (0 76 44) 93 12 23 Telefon (0 76 43) 93 08 34

www.wir-pflegen-mit-herz.de

häusliche

Pflege mit Herz
Valerija Schmidt

Kraftfahrer mit FS-Klasse CE
Spedition sucht ab sofort Kraftfahrer für Volumen-Anhängerzug in

Nah- und Fernverkehr. Nettes Team und gute Bezahlung durch

Prämienmodell, Anhängererfahrung und Grundkenntnisse in

Deutsch erforderlich. 

MCE-Grossraumverkehre, 79359 Riegel, Kontakt: Hr. Ehret, 07642 903516
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Offenes Wochenende

Sa., 11. + So., 12. Oktober 2014

von 11 bis 17 Uhr

Obst-  und Ziergehölze
in reicher Auswahl

Ganter OHG
Markenbaumschule

Baumstraße 2 • 79369 Wyhl • Tel. 0 76 42 / 10 61
Fax 0 76 42 / 26 85  •  info@ganter-baden.dewww.obstbau.de



Wir freuen uns
über Ihren
Besuch!

Marktplatz 4, Herbolzheim, Tel.: 07643-914314

Weil a. Rh. 07621-7 55 26
Freiburg 0761-44 55 11

MÜLLER
GmbH &
Co. KG

Forchheim
Tel. 0 76 42 / 60 28

Herbst-Rasendünger
Blumen- und Winter-
steckzwiebeln
Friedhofssubstrat, 
Graberden, Torf und
Blumenerden



Bodenverlegung
Uwe Fehrenbach

Neuritti 9 · 77966 Kappel-Grafenhausen
Telefon: 0 78 22/6 18 58 · Fax: 76 79 73 · Mobil: 0171 - 4 42 19 28

Bodenbeläge aller Art
Beratung Ausführung Verkauf

Augenoptik

Gartengeräte im Herbst winterfest machen
Bevor die Gartengeräte in Garage oder Keller verstaut werden,
sollten sie unbedingt in den Genuss einer gründlichen
Reinigung kommen, bei Bedarf überholt werden. Dann haben
sie auch eine längere "Lebensdauer". Lockere Holzgriffe an
Spaten, Rechen & Co. sollten auf jeden Fall wieder befestigt
werden, am besten mit Schrauben. Ist der Stiel spröde und rau, 
gehört er glatt geschliffen oder ausgetauscht. 

Mit einem fachmännischen Schliff werden stumpfe
Gartenscheren wieder scharf. In jedem Fall wichtig: Die
Klingen immer von Pflanzenresten befreien, Gelenke und
Federn freuen sich über einige Tropfen Maschinenöl. 

Stichwort "Rost": Alle Metallteile mit einer groben Bürste von
Dreck befreien, heißt die Devise in hartnäckigen Fällen zu
einer Drahtbürste greifen. Dann mit einem Lappen etwas Öl
oder Fett auftragen. Kanten am Spaten nachschleifen,
Kerben mit ein paar Feilen-Strichen ebnen. Leichter 
Rostansatz kann mit Stahlwolle entfernt werden. 

Eine Holz- oder Kunststoffspachtel benötigt man beim
Rasenmäher, um die Gras-Überbleibsel zu entfernen und
somit Rost zu vermeiden. Wer die Messerbalken ausbaut
und die Klingen nachschleift, der hat's im nächsten Frühjahr
leichter. Entdeckt man Rostflecken, dann sollten diese
behandelt und die Stellen neu lackiert werden. 

Was den Gartenschlauch angeht, so muss dieser komplett
entleert sein, damit das Wasser im Winter nicht gefriert und
platzt. Ist er ordentlich und knickfrei aufgerollt, wird er liegend
gelagert.
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••  RReeppaarraattuurreenn

••  RRoollllllaaddeenn

••  JJaalloouussiieenn

••  MMaarrkkiisseenn

••  AAlluukkllaappppllääddeenn

••  GGllaassddaacchhssyysstteemmee

••  IInnsseekktteennsscchhuuttzz

Am 19.10. 

verkaufsoffener 

Sonntag

mit tollen 

Angeboten

IImm  OOkkttoobbeerr

HHeerrbbsstt--RRaauussvveerrkkaauuff
Neu- u. Gebrauchträder + E-Bikes

Bosch + Panasonic-Antrieb

Radmarkt-Herbstaktionen

JOSEF DISCH
Erdbau & Transporte

Holger-Bruder-Allee 3 � 79336 Herbolzheim

Telefon 07643 12 39  � Telefax 07643 4876 

Mobil 0171 4 14 77 51

J. Disch-Erdbau@t-online.de

� Erdbau

� Tiefbau

� Kanalreparatur

� Gartenrohanlage

� Natursteinversetzung

� Schüttguttransport

� Baumaschinentransport



Gesuche:
Alte Bierdeckel bis 1960 gesucht, Foto-Alben, Fotos 

vom 2. Weltkrieg 1939-1945, Handy-Nr. 0176/50801653

FRISEUR-HAUSBESUCH
Terminabsprache Petra Teike

Tel. 07643 / 933 62 25

Handy 0162 - 743 40 80

Verständnisvolle Hilfe, sachkundige Beratung und Auskunft

BESTATTUNGSINSTITUT

Bestattungen-Überführungen
von und nach jedem

gewünschten Ort
Erledigung aller Formalitäten

Schwabentorstr.  6, 79341 Kenzingen, Tel. 0 76 44/44 41

79336 Herbolzheim, Tel. 0 76 43/44 41




